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Ham wa doch gerne jemacht!
Endlich ein Leser mit guten Manieren! ,,Chibby“ alias Lucas bedankte
sich nicht nur artig für die bei Ultimo geschnorrten Beatsteaks-Frei-
tickets, sondern mailte uns auch noch ein schönes Stimmungsfoto vom
Festival: ,,Ein megagroßes Dankeschön für den wundervollen Abend! 
Ihr habt ihn zu etwas sehr Besonderen gemacht!“ Das wärmt doch unser
Ultimaten-Herz…

Neulich im Mailkorb
Nach dem Erfolg des On-Demand-Taxis Loop in Hiltrup startet in der 
City jetzt der Rikscha-Service Leezen-Loop, schreiben uns die Stadtwer-
ke. Super! Vielleicht verschwinden dafür mal ein paar dieser Thier-Scoo-
ter-Leichen vor unserem Büroeingang.

Was krabbelt denn da?
Der LWL fordert auf, für die ,,Bio-Blitz“-Aktion Tiere, Pflanzen und Pilze im
Münsterland zu dokumentieren. Also: Im Ultimo-Bürobiotop entdeckten
wir den Pinkus-Bläuling, das Redaktionsschluss-Faultier, die Archiv-
Assel und den Pressemeldungs-Spinner! 
Mit diesem Kalauer verabschieden wir uns ermattet in die Sommerpause
– das nächste Ultimo erscheint am 9. September. Bleibt brav!

U L T I M O S   S C H L Ü S S E L L O C H

LITFILMS-FESTIVAL

Horror-Herbst
Schon mal vormerken: Im Septem-
ber findet wieder Münsters Litfilms
Festival für Literatur und Film statt
(so der große Medizinmann mit der
Fliege in seiner göttlichen Güte ge-
ruht zu gestatten). Ein Schwerpunkt
wird der 75. Geburtstag von Horror-
Chef Stephen King sein, der von Shi-
ning bis Friedhof der Kuscheltiere
fast ebenso viele Bestseller rausge-
hauen hat.

Außerdem geht’s um Pasolini,
den Tabubrecher und Provokateur
mit den 68er-Botschaften, der 1975
unter nie geklärten Umständen er-
mordet wurde. Also viel los für
Film- und Buch-Fans! Zu sehen
gibt’s u.a. Kubricks Filmadaption
von Shining, und zwar in der 25
Minuten längeren Fassung, die in
Deutschland noch nicht gezeigt
wurde.

Das vollständige Programm mit
allen Infos wird Mitte August auf
www.litfilms.de hochgeladen. -ck

TAGE DER NACHHALTIGKEIT

No Junk!
Meine Oma stopft kaputte Socken,
statt sie wegzuwerfen. Und den Tel-
ler nicht leerzuessen, geht bei ihr
gar nicht. Damit ist sie die Queen of
Nachhaltigkeit, auch wenn sie das
Wort gar nicht kennt. Dabei ist
Nachhaltigkeit gar nicht schwer, es
beginnt schon damit, keine Junk-
Textilien bei kik zu kaufen (oder die
Löcher zu stopfen – aber wer kann
das noch?). Jedenfalls: Vom 12. bis
20. August feiert Münster die Tage
der Nachhaltigkeit. Sowas gab’s vor
zwei Jahren schon mal, dann kam
das olle Virus…

Am Auftakttag geht’s mit einem
Motivations-Event im Schloßgarten
los. Und zum Abschluss am 20.8.
treffen sich alle Teilnehmer und In-
itiativen auf dem Hafenplatz zum
Markt der Möglichkeiten. Der Bo-
gen der praktischen Alltagsanwen-
dungen reicht von Ideen zur Ener-
gieeinsparung über umweltfreund-
liche Mobilität bis zur Lebensmittel-
rettung-App und Repair-Cafés.
(Kritisch nachdenken sollte man
auch mal über den Energiever-
brauch der Server-Kapazitäten für
den Datenverkehr per Smartphone
und Streaming…) Und hier geht’s
zum kompletten Programm:
www.muenster-nachhaltig.de. Und
hey, eine ,,offene Nähstunde“ ist
auch dabei! -ck

ROM IN WESTFALEN

Ey, Zenturio
Wie bekannt, bekamen die Römer
im Jahr 9 vom antiimperialistischen
CHE-rusker Arminius bei Kalkriese
den Arsch voll. Anschließend zogen
sie sich hinter den Rhein zurück. Da-
bei hinterließen sie bei Haltern das

große, befestigte Lager Aliso. Zwei-
tausend Jahre später wurde es von
deutschen Archäologen rekonstru-
iert.

Jetzt zeigt das Römermuseum
vor Ort eine Ausstellung: Rom in
Westfalen 2.0 und im Netz gibt’s
eine dreiteilige Serie mit YouTuber
Fabian Nolte, alias Daily Knödel,
der schon das Saurierland Westfa-
len in einer coolen YT-Miniserie
präsentierte. Den Link findet ihr
per Suchbegriff bei YouTube oder
über www.lwl-roemermuseum-hal-
tern.de.

In den drei Fünfzehnminütern
geht’s um römische Hinterlassen-
schaften in Westfalen, Architektur
& Technik sowie um den Alltag in
der römischen Legion. Den demon-
strieren mehrere Reenactment-
Gruppen, etwa die Römerkohorte
Opladen oder die Legio XIX. Die
echte 19. Legion war übrigens tat-
sächlich eine Einheit der ca. 25.000
Römer, die im Teutoburger Wald
aufgerieben wurden.

In Teil I der Serie geht’s aber
erstmal darum, dass Fabian als
Rekrut seine eigenen Caligae an-
fertigen muss, weil der Zenturio
seine Sneaker nicht akzeptiert…
Also jetzt in Schildkrötenformation
die Ausstellung besuchen, vorher
Schul-Latein auffrischen und die
Miniserie gucken! -ck

MÜNSTER-TATORT IM PREUSSENSTADION

Zwanzig Jahre Klamauk
Thiel und Boerne sind Kult! Kein
Wunder: Wer will denn sonntag-
abends ein Depri-Sozialdrama mit
Zeigefinger, verkrachten Typen und
offenem Ende sehen, wenn er Tatort
guckt? Beim Münster-Tatort kann
man ein paarmal schmunzeln, am
Ende wird der Mörder gefasst und
die Welt ist wieder OK, bevor man
ins Bett geht und am nächsten Mor-
gen eine neue Arbeitswoche an-
fängt. Dass die anderen Drehbuch-
teams  das  nicht  kapieren?!

Unser MS-Tatort wird in diesem
Jahr nach über 40 Folgen runde 20
Jahre alt: Im Oktober 2002 löste das
dynamisch-klamaukige Duo seinen

ersten Fall Der dunkle Fleck, im
Herbst läuft das neueste Opus Ein
Freund, ein guter Freund. Und jetzt
das Geile: Wir können es schon vor-
her sehen und zwar am 20. August
open air im Preußenstadion! Albe-
rich, die qualmende Staatsanwältin
(die übrigens im Kreuzviertel auf-
gewachsen ist), der dicke Mirko und
Vaddern sind natürlich auch live
dabei.

Da muss ich hin – aber wie komm’
ich an Karten? Am 15. August um
18 Uhr startet der Vorverkauf auf
www.ticket-onlineshop.com/ols/
scpreussen/. Bei Insta gibt es Frei-
karten zu gewinnen, auf @stadt-

muenster. Dazu müsst ihr richtig
raten, an welchem der gezeigten
Drehorte welche Folge gefilmt
wurde.  Wer  nicht  auf  Insta  ist,
kann auch auf www.stadt-muen-
ster.de/filmservice mitmachen. Viel
Glück! Endlich wieder frisch ge-
klopfte Sprüche wie ,,Unsere Fami-
lie ist korporiert seit dem Vor-
märz!“ Thiel: ,,Äh, also seit Febru-
ar?“ (Satisfaction) oder ,,Die Epi-
dermis muss kross sein“ (Boerne
knabbert ein Brathähnchen in Eine
Leiche zuviel)... -ck
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BOERNE FÜR TIERE
LUNGENWÜRMER,  ZOONOSEN & FRAUCHENS SL IP :

ZU  BESUCH BE I  DEN RECHTSMEDIZ INERN AN MÜNSTERS
»CHEMISCHEN UND VETERINÄR -UNTERSUCHUNGSAMT«

D
en kauzigen Rechtsmediziner
Prof. Boerne aus dem Münster-
Tatort kennen alle. Doch wer
weiß schon, dass es neben der

echten Münsteraner Gerichtsmedi-
zin in Gievenbeck auch noch ein
rechtsmedizinisches Institut für Tie-
re gibt? Das Chemische- und Veteri-
när-Untersuchungsamt (CVUA) im

Zentrum-Nord ist für die pathologi-
sche Untersuchung von Stall-, Wild-
und Haustieren zuständig. Und
zwar für das gesamte Münsterland,
das Ruhrgebiet und Ostwestfalen.
,,Boerne für Tiere“ sozusagen…

Fiese Zoonosen
In den Labors des CVUA stellen die

Tiermediziner unklare Krankheits-
und Todesursachen fest, etwa wenn
die Sau im Stall plötzlich stirbt, der
Hamster tot aus dem Laufrad kippt
oder ein verendetes Reh gefunden
wird, das seltsame Merkmale auf-
weist. Dabei geht es natürlich um
Seuchenprävention, vor allem um
die Früherkennung und Bekämp-

fung von ,,Zoonosen“, also Krank-
heiten, die vom Tier auf Menschen
übertragbar sind, wie Tollwut,
Borreliose oder Affenpocken. Der
CVUA-Sprecher sagt: ,,Ein Tierkör-
per  ist  immer  als  potentiell  infek-
tiös anzusehen.“ Darum muss jeder
Kadaver immer so verpackt werden,
dass  eine  Gefährdung  von  Perso-
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T O T E  T I E R E

nen und Umwelt ausgeschlossen
werden kann.

Die Mitarbeiter untersuchen Or-
gane und Gewebe auf Erreger, aber
auch auf Bakterien, Pilze und
Parasiten. Manchmal dient die Au-
topsie aber auch dem Tierschutz,
vor allem wenn der Verdacht be-
steht, dass Haus- oder Weidetiere
vergiftet wurden. Auch bei den Tier-
pathologen heißt es: ,,Genaueres
kann ich erst nach der Obduktion
sagen…“

Muss schnell gehen!
Grundsätzlich nimmt die CVUA nur
tote Tiere zur Untersuchung an, es
handelt sich ja nicht um eine Tier-
arztpraxis. Die Anlieferung sollte
natürlich möglichst schnell erfolgen
und falls möglich gekühlt (aber
nicht tiefgefroren!). Das ist in der
Praxis so ein Problem: Stirbt das
Pony an einer mutmaßlichen Vergif-
tung an einem Freitagnachmittag
bei 30 Grad im Schatten, verwandelt
es sich schnell in einen bakteriellen
Reaktor. Die rasante Zersetzung
übers Wochenende kann die Erhe-
bung eines Befundes unmöglich ma-
chen. Doch in der Regel ist das Er-
gebnis der Obduktion schon am Tag
der Einsendung da. Denn besteht
der Verdacht einer Zoonose, müs-
sen auch Kontaktpersonen, sprich
Tierhalter und -pfleger schnell kon-
taktiert werden.

Der tote Hamster
Wer sein totes Tier beim CVUA zur
Untersuchung abgibt, bekommt es
nicht zur Bestattung zurück, das ist
streng untersagt. Die einzige Mög-
lichkeit: Münsters Tierfriedhof ist
zertifiziert,  die  Überreste  kremie-
ren zu lassen und den Haltern die
Asche ihres Tieres auszuhändigen.
So wird vermieden, dass infektiöses
Gewebe zurück in die Umwelt ge-
langt.

Dabei kommt es teils zu kuriosen
Umständen. Bei einem Hund, der
sich urplötzlich in starken Krämp-
fen wand und verstarb, wurde ein
verschluckter roter Tanga-Slip der
Besitzerin als Todesursache ermit-
telt. Ein Ehepaar aus Luxemburg
verdächtigte ihren Tierarzt, bei der
Operation ihres Meerschweinchens
einen Kunstfehler gemacht und da-
mit den Tod des Nagers verschuldet
zu haben. Sie reisten eigens nach
Münster, um das Pelztier am Zen-
trum Nord obduzieren zu lassen.
Der Verdacht gegen den Tierarzt
wurde nicht bestätigt.

Arme Schweine
Im Jahr 2020 gab es bei Münster-
länder Schweinen mehrere hundert
Fälle von Salmonellen und
Streptokokken. Einige Wildtiere
wiesen bakterielle Magen-Darm-
Krankheiten auf. Das kommt bei

Wiederkäuern wie Rehen allerdings
öfters vor, besonders wenn durch
pubertäre Jungböcke permanent
Unruhe im Verband herrscht und
das Wiederkäuen oft unterbrochen
wird. 16 Wildtiere waren von Lun-
genwürmern befallen; der vor allem
bei Hundehaltern gefürchtete
Fuchsbandwurm wurde 0 Mal fest-
gestellt. Zehn Hunde fanden sich
verwahrlost und misshandelt und 2
wurden vergiftet. 23 Katzen hatten
ansteckende Krankheiten, ebenso
wie 5 Reptilien. 15 Stuten verloren
ihre Fohlen durch den ,,Stutena-
bort“, der durch Herpesviren ausge-
löst wird. Die Maul- und Klauenseu-
che bei Rinden kam im Zuständig-
keitsradius 40 Mal vor.

Ein Sorgenkind sind die Schweine
als Spitzenreiter auf allen Krank-
heitspositionen, was vor allem an
der Bestandsdichte in den
Zuchtställen liegt. Hier fanden sich
sowohl Fälle von Afrikanischer
Schweinepest, als auch der Au-
jeszkyschen Krankheit, an der sich
zudem Hunde anstecken können.
Gute Nachricht: Den Fischen in
Münsters Gewässern und Aquarien
geht es offenbar recht gut – ohne
Befund.

Panscher & Fälscher
Doch das CVUA untersucht nicht
nur tote Tiere, sondern auch deren
Futter und aus ihnen produzierte
Lebensmittel sowie Lebensmittel-
verpackungen. So gab es 2020 fast
eintausend beanstandete Proben,
das war mehr als jede siebte! Aber
nicht nur bei Fleisch- und Wurstwa-
ren wurden Panscher und Fälscher
überführt, auch bei ,,veganen Er-
satzprodukten“ gab es ,,irreführen-
de Kennzeichnungen“ und gesund-
heitsschädliche Inhaltsstoffe. Ganz
schlecht sah es in dieser Hinsicht bei
den Nahrungsergänzungsmitteln
aus.

Einer passt auf……
Auch bei Weinen und ,,weinähnli-
chen Erzeugnissen“ wurden 10 Pro-
zent aller Proben beanstandet,
meist wegen falscher Deklaration
und irreführender Aufmachung, in
einem Fall aber auch wegen Ge-
sundheitsgefährdung. Daneben un-
tersuchen die Labore an der Aa
noch Spielzeuge und Scherzartikel,
Kosmetikprodukte und ,,Bedarfsge-
genstände mit Körperkontakt“ (z.B.
BHs).

Ihr Job: ,,Wir prüfen Lebens- und
Genussmittel sowie Gebrauchsge-
genstände auf Übereinstimmung
mit den rechtlichen Bestimmungen
von Lebensmittel- und Chemikalien-
gesetz, um die Bürger vor gesund-
heitlichen Schäden und Täuschung
zu schützen.“ Das finden wir gut!

Carsten Krystofiak
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M Ü N S T E R A N E R I N

DER STOLZE,
BUNTE HAHN
JOHANNA BAUHUS VERANSTALTET

DAS »COCK AM RING«-FESTIVAL IN DER SPUTTE
,,Cock am Ring“ in der Sputnikhal-
le am 10. und 11. September ist
das Festival zum Sampler zum
Problem. Beschreib’ mal, was
euch so ärgert!
Das Problem ist: Dass Festivals wie
Rock am Ring seit 20 Jahren Line-
Ups buchen mit einer Frauenquote
im einstelligen Bereich.
Das bezieht sich besonders auf die
fetten Festivals, oder?
Ja klar, Rock am Ring und andere
Festivals dieser Art sind kulturelle
Großevents. Wenn man sich mal
den Vergleich mit Festivals dieser
Größe in anderen Ländern welt-
weit ansieht, sind wir mit dieser
Quote ganz krasses Schlusslicht.
Die Frauenband Britta sang schon
vor 20 Jahren: ,,Wir sind nicht bei
Rock am Ring und wir woll’n da
gar nicht hin, da gibt’s eh nur
Bands mit Jungs und die wollen
keine Veränderung“.
Trifft den Nagel auf den Kopf!
In 20 Jahren hat sich nichts getan,
wie kommt das?
Die Frage können am besten dieje-
nigen beantworten, die bei diesen
Festivals das Booking und die Fi-
nanzen bestimmen. Solche Festi-
vals kosten eine Menge Kohle, zum
Teil werden die sogar staatlich ge-

fördert. Da wird unter dem Deck-
mantel der Kulturförderung ein
rein männliches Line-Up gefördert
– das finde ich nicht okay!
Eure Labelgründung ,,Ladies und
Ladys“, das ,,erste offiziell sexisti-
sche Label der Welt“, zielt auch in
diese Richtung?
Wir wollen damit Salz in die Wunde
streuen: Guck mal, das Musikbusi-
ness ist männlich dominiert, mögli-
cherweise sind darin ganz viele
Sachen total sexistisch, aber eben
nicht offiziell. Natürlich spielen wir
damit auch ein bisschen, ob wir
wirklich sexistisch sind, muss man
sich genauer anschauen. Was ist
die Definition von Sexismus? Erst
mal ist er diskriminierend…
Schließt ihr Männer aus?
Es steht nirgendwo, dass Männer
bei uns nicht mitmachen dürfen.
Wer das Ungleichgewicht im Mu-
sik-Biz scheiße findet und was da-
gegen tun möchte, ist willkommen.
Ihr habt mit der Band ,,Kochkraft
durch KMA“ einen Sampler zu-
sammengestellt unter dem Titel
,,Cock am Ring“, auf dem Acts des
diesjährigen Rock-am-Ring-Line-
ups gecovert werden.
In erster Linie haben wir für den
Sampler Frauenbands angefragt,

es sind aber auch gemischte Bands
dabei, wir haben da keinen Griff in
die Hose gemacht. Es sind Kombos,
die den Kampf gegen verkrustete
Strukturen eh schon führen.
Wie kamt ihr auf diesen Titel
,,Cock am Ring“?
Er beschreibt sehr gut das Pro-
blem! Wir haben uns auch bewusst
dafür entschieden, einen Hahn als
Logo mit hineinzubringen. Ein bun-
tes, stolzes Tier, mit der Pride-
Flagge als Auge...
Kannst du schon was zum Festi-
val-Lineup in der Sputte sagen?
Wir würden gerne allen Bands des
Samplers einen Slot geben, aber 24
Bands auf einem noch nicht eta-
blierten Festival, das ist auch eine
Geldfrage. Auf jeden Fall werden

die Initiatorinnen-Bands spielen,
also Wenn einer lügt, dann wir und
Kochkraft durch KMA.
Habt ihr daran gedacht, noch ei-
nen zugkräftigen Headliner anzu-
fragen? Sophie Hunger oder Ca-
rolin Kebekus etwa, die themati-
sieren doch auch das Problem
männerdominierter Festivals.
Nee, wir meinen, dass wir keinen
besonderen Headliner brauchen,
da wir genug starke Bands auf dem
Sampler haben. Etwa Kapa Tult,
die gerade vom PopCamp des Deut-
schen Musikrats ausgewählt wur-
den, oder Mina Richman, die schon
im Wahlkampf vor Robert Habeck
und unserer Festival-Schirmherrin
Claudia Roth aufgetreten ist.

Interview: Roland Tauber
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F I L M E

DER BOXER VON
AUSCHWITZ

»The Survivor« erzählt die wahre Geschichte von Hertzko Haft, der das KZ
überlebte, in dem er Mithäftlinge zur Gaudi der Nazis verprügelte

D
ie einst von Claude Lanzman auf-
gebrachte (und mit „Nein“ beant-
wortete) Frage, ob man Au-

schwitz nachstellen könne, ob man
Bilder aus dem Grauen von Au-
schwitz überhaupt zeigen darf, hat
Barry Levinson eindeutig anders be-
antwortet: Mit größerem Realismus-
Anspruch sind selten Auschwitz-Im-
pressionen nachgestellt worden für
einen Feature-Film. Zwar sind es im-
mer nur kurze Augenblicke des KZ-
Alltags, aber die schwarzweiss gehal-
tenen Bilder des Terrors wirken zu
keinem Moment trivialisierend. Den
gut genährten Deutschen stehen ab-
gemagerte Häftlinge gegenüber, der
tägliche Terror und die vollkomme-
ne Regellosigkeit deutscher Herr-
schaft ist jederzeit spürbar.

Hauptdarsteller Ben Foster hat
sich für diese Szenen 30 Kilo herun-
ter gehungert. Schließlich steht er in
den Rückblenden die meiste Zeit mit
nacktem Oberkörper in einem impro-
visierten Boxring und verprügelt zur
Gaudi der Nazis Mithäftlinge. Die Re-
geln: Wer den Kampf verliert, wird
erschossen. Wird der Kampf verwei-

gert, sterben beide. Später wird
Hertzko Haft fliehen, die brutalen De-
tails seiner Flucht blendet der Film
aus.

Die wahre Lebensgeschichte des
polnischen Boxers, der später als
Harry Haft in den USA als „The Survi-
vor of Auschwitz“ als Boxer promo-
tet wurde, hat der Film an den Ecken
etwas abgerundet. Sie ist immer
noch schrecklich genug. Hafts Fami-
lie verschwand ebenso in den Lagern-
der Deutschen wie seine Jugendlie-
be, deren Spur er in den USA nach
1945 weiter verfolgt. Seine US-Box-
karriere soll Haft berühmt machen,
damit seine Leah, so sie noch lebt, sei-
nen Namen in der Zeitung lesen und
Kontakt aufnehmen kann. Aber Leah
meldet sich nie.

In The Survivor werden keine Fra-
gen beantwortet. Foster spielt seinen
Helden einerseits als gebrochene,
von einer tiefen Wut durchdrunge-
nen Charakter, der sich ständig vor-
halten lassen muss, im wahrsten Sin-
ne auf Kosten Anderer überlebt zu
haben. Im wirklichen Leben hat Haft
erst seinem Sohn die ganze Geschich-

te seines Überlebens erzählt. Auf des-
sen Buch beruht der Film.

Levinson erzählt den Stoff auf drei
Zeitebenen, jede in ihrer eigenen, un-
aufdringlichen Farbdramaturgie ein-
gefärbt. Die Geschichte ist trotz der
drei Erzählstränge simpel und trau-
rig. Fosters Haft ist ein Mann, der im
Leben nicht mehr gewinnen kann
und das auch weiß. The Survivor ist

kein Boxer-Film, er handelt von ei-
nem verlorenen Leben und dem Ver-
lust einer Liebe.

Foster ist nicht erst seit Leave No
Trace auf einsame, gebrochene Män-
ner als Typ spezialisiert. Was er hier
abliefert, liegt weit über dem, was er
bisher zeigen durfte, und das hat am
wenigsten mit dem Gewichtsverlust
zu tun. Seine Wut und sein Trotz sind
die letzten Mittel, die ihm geblieben
sind. Als er einmal im KZ an eine Waf-
fe gelangt und sie auf den SS-Mann
richtet, der ihn zum „Boxer von Au-
schwitz“ machte, fragt der ihn ganz
kühl: „Und, was fühlst du, Macht?“ –
„Ich fühle gar nichts“, sagt Haft und
lässt die Waffe sinken. Ein Jude in ei-
nem Deutschen KZ hatte niemals
Macht, nicht mal mit einer Pistole in
der Hand.

Der ebenso diabolische wie freund-
lich-gefährliche SS-Mann wird von
Billy Magnussen brillant verkörpert;
Magnussen hat seit der Serie Made
for Love ein Händchen für leise Psy-
chopathen. Danny DeVito hat eine
kleine Rolle als jüdischer Boxtrainer
(„Bist du religiös?“ – „Seit den La-
gern nicht mehr“), Vicky Krieps
spielt Hafts Frau, der ewig undurch-
sichtige Peter Saarsgard schreibt als
Journalist zum ersten Mal über Haft.

Alles zusammen ergibt einen be-
wegenden und makellos inszenier-
ten Film, der sich im Interieur der
50er und 60er Jahre der USA sehr
wohl fühlt. Levinson hatte immer
schon ein Händchen für Atmosphäre
und Ausstattung.

Am Ende geht es auch um die Erin-
nerung an ein Amerika, das es nicht
mehr gibt: In einer berührenden Sze-
ne am Ende steht eine Gruppe Juden
bei einer Hochzeit zusammen, und
die Rednerin betont, wie dankbar sie
alle sind, dass ihnen Amerika eine

In Auschwitz: Ben Foster und Billy
Magnussen als SS-Mann

Nach Kriegsende: Vickie Krieps und Ben Foster
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neue Heimat und ein Gefühl der Si-
cherheit gab, ein Leben ohne Angst,
jederzeit von ihren Mördern abge-
holt zu werden.

Und dann singen alle sehr leise
und ergriffen „God bless America“.
Ciminos The Deer Hunter endete
1979 auch so, und auch so
verwirrend. The Survivor ist ein
Film, der Fragen aufwirft, nicht be-
antwortet. Thomas Friedrich

USA 2021 R: Barry Levinson B: Justine
Juel Gillmer; nach dem Buch von Alan
Scot Haft K: George Steel D: Ben Foster,
Billy Magnussen, Vickie Krieps, Peter
Sarsgaard, Danny DeVito, John Leguiza-
mo, 129 Min.

ALCARRÀS – DIE LETZTE ERNTE

Der Traum von
der Sonne

Solaranlagen statt Pfirsichanbau
– ein spanisches Drama

D
ie Sonne und die Erde ernähren
die Familie Solé seit vielen Ge-
nerationen. Das Land haben

ihre Vorfahren von dem örtlichen
Großgrundbesitzer Pinyol bekom-
men, weil die Solés ihn und seine Fa-
milie während des Spanischen Bür-
gerkrieges versteckt haben.

Die Sonne ist im katalanischen Al-
carràs eine verlässliche Kraft, die
Obstbäume wachsen und Früchte rei-
fen lässt. Seit achtzig Jahren baut die
Familie Pfirsiche an, die im Sommer
groß, gelb und saftig an den Zweigen
hängen. Aber damit könnte bald
Schluss sein. Denn der junge Pinyol
will von den mündlichen Verspre-
chen seiner Vorfahren nichts mehr
wissen. Er möchte das Land zurück
und die Sonne für lukrativere Zwe-
cke nutzen. Die Plantage soll einer
großflächigen Photovoltaikanlage
weichen. Halb so viel Arbeit und dop-
pelt so viel Verdienst verspricht er

dem Familienvater Quimet (Jordi Pu-
jol Dolcet), der in Zukunft als Firmen-
angestellter die Wartungsarbeiten
übernehmen soll. Statt von
Obstbäumen wird sein Haus von
Solar-Panelen umgeben sein.

So ein Leben kann sich Quimet
nicht vorstellen. Er ist Obstbauer mit
jeder Faser seines Körpers, so wie
sein Vater Rogelio (Josep Abad), der
mit seinen achtzig Jahren nicht glau-
ben kann und will, dass der Hand-
schlag von damals nichts mehr wert
sein soll.

In ihrem Film Alcarràs, der bei
der diesjährigen Berlinale verdient
mit dem Goldenen Bären ausgezeich-
net wurde, begleitet Carla Simón die
Großfamilie durch den Sommer und
die letzte Ernte. Die Regisseurin
kommt selbst aus einer katalani-
schen Obstbauern-Familie, und die-
se tiefe Verbundenheit zum Sujet
merkt man dem Film jederzeit wohl-
tuend an. Da ist der Blick für die Be-
sonderheit der Landschaft, aus de-
ren gelben Erde die Pfirsich-Planta-
ge wie eine Oase herausragt, für die
wechselnden Lichtverhältnisse der
langen Sommertage und die Farben
der Früchte, die man im Kinosessel
förmlich zu riechen glaubt. Dabei
bleibt ihre Sicht auf das Landleben
gezielt unsentimental und entwickelt
gerade dadurch seine berührende
Tiefe.

In erster Linie ist Alcarràs das Por-
trät einer intakten, bäuerlichen Groß-
familie, die mehr ist als die chaoti-
sche Summe ihrer Teile. Sie ist ein
Kosmos sich gegenseitig beeinflus-
sender Emotionen, die im Hinblick
auf die existenzielle Bedrohung auf
ganz verschiedene Weise hochschla-
gen.

Die wunderbaren Laiendarstelle-
rinnen wurden allesamt in der direk-
ten Umgebung gecastet und sind
sichtbar mit Land und Landwirt-
schaft verbunden. Die Kamera
scheint hier vertrautes Familienmit-
glied mit am Tisch zu sitzen, bewegt
sich mit den Figuren durch den

Die fröhlichen Pfirsichbauern: „Alcarrás“
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Raum und die Natur, lässt die Gren-
zen zwischen drinnen und draußen
verschwinden und entwickelt ein
sinnliches Gespür für die ungeheure
Freiheit des Landlebens, die mit
harter Arbeit bezahlt werden muss.

Martin Schwickert

SP 2022 R: Carla Simón B: Carla Simón,
Arnau Vilaró K: Daniela Cajías D: Jordi
Pujol Dolvet, Anna Otin, Xènia Roset,
Albert Bosch, 120 Min.

SWEET DISASTER

Unsortiert
Eine deutsche Chaos-Komödie, die

im Chaos versinkt

F
rida ist 40, Kunstpädagogin in ei-
ner inklusiven Kita, wohnt in ei-
ner Altbauwohnung in Berlin mit

lärmender Baustelle vor der Tür und
ist Single. Grade hat sie ihre Eltern in
Finnland besucht, da bemerkt sie an
einer Flughafenbar den traurig
dreinblickenden Piloten Felix, der
ein Glas Champagner nach dem an-
deren leert. Seine Freundin, mit der
er acht Jahre zusammen war, hat ihr
verlassen. Zwischen Frida und Felix
funkt es sofort, und eine rasche Bil-
derabfolge später ist Frida schwan-
ger. Die Freude über das späte Mut-
terglück wird etwas getrübt, als
Felix gesteht, wieder mit seiner Ex
zusammen zu sein.

Zusammen mit der 15-jährigen
überaus technikaffinen Yolanda von
Gegenüber, überwacht Frida den un-
treuen Kerl und seine Gespielin per
Drohne, postet ihnen Ultraschallbil-
der vom Fötus oder bittet Felix, ihr
beim Aufbau eines Kinderbettchens
zu helfen. Was man halt als Verlasse-
ne in deutschen Dramödien so
macht. Da Frida das nicht auszulas-
ten scheint, mischt sie sich noch in
die Angelegenheiten weiterer Leute
in ihrem Umfeld ein. Sie bestärkt Yo-
landa darin, sich bei einer Uni in Ka-
nada für ein Hochbegabten-Stipendi-
um zu bewerben, obwohl die Mutter

der Teenagerin dagegen ist. Ein Kind
aus ihrer Kita-Gruppe umsorgt sie
sehr intensiv und erteilt dessen
Mutter Erziehungsratschläge.

Sweet Disaster ist ein Film, dem
sein Bemühen um Skurrilität, Kreati-
vität und Witzigkeit anzumerken ist.
Wirklich jede Idee, die Regie und
Drehbuch hatten, scheint im Film ge-
landet zu sein: Yolanda hat an ihren
Schuhen irgendwelche blinkenden
Geräte angebracht. Das sieht irgend-
wie cool aus, spielt aber nie eine Rol-
le. In einer Kirche hockt ein Gruppe
Omas, die bei Kaffee, Kuchen und
Kartenspiel Lebensweisheiten von
sich gibt. Regisseurin Lehmus mag
Omas, also mussten welche im Film
auftauchen. Dann wäre da noch eine
seltsam unironische, anschmachten-
de David Hasselhoff-Verehrung. Die
Kita-Kinder bekommen in ihrem Bus
ständig Baywatch-Folgen vorge-
setzt, und gegen Ende hat Hasselhoff
einen Cameo-Auftritt.

Zwar scheint irgendwie um späte
Schwangerschaft und Verlassenwer-
den zu gehen, doch Regisseurin Leh-
mus und Drehbuchautorin Ruth
Toma reißen ständig Themen an, um
sie dann nicht weiter zu verfolgen.
Der Kita-Alltag ist eher Fassade,
ebenso Termine bei der Ärztin oder
beim Arbeitsamt. Alles bleibt nahezu
folgenlos. Es wird angedeutet, dass

DER ENGLÄNDER, DER IN DEN

BUS STIEG UND BIS ANS ENDE

DER WELT FUHR

Opa on the road
Timothy Spall als mobiler

kauziger Rentner

D
ass der Originaltitel einfach nur
The Last Bus lautet, ist ein Teil
des Problems: Der deutsche Ver-

leih drängt sich mit dem Titel in je-
nes Genre, in dem der Regisseur
auch gerne gelandet wäre. Nämlich
das „Komödie mit gewitzten alten
Männern“-Genre, dem wir zwar we-

Timothy Spall is not amused: „Der Engländer, der in den Bus stieg und bis
ans Ende der Welt fuhr“

Frida oft in einer Traumwelt lebt und
lernen muss, die Realität zu akzeptie-
ren, doch das wird eher platt und ne-
benbei verhandelt. Sweet Disaster
sollte ein märchenhafter Film mit
magischem Realismus werden,
wirkt aber nicht zuletzt wegen der
oft seltsamen Schnitte wie eine lose
zusammenhängende Nummernre-
vue. Olaf Kieser

D 2021 R: Laura Lehmus B: Ruth Toma K:
Anna Bolick D: Friederike Kempter, Lena
Urzendowsky, Florian Lukas, Katharina
Behrens 90 Min.

nig gute Filme, aber doch eine Men-
ge schnurrige Momente zu
verdanken haben.

Hier steigt ein Engländer gleich in
mehrere Busse (nacheinander natür-
lich) und will damit keineswegs ans
Ende der Welt fahren. Er besteigt
den Bus im Norden Schottlands und
möchte auf einer ganz speziellen
Route zum Südzipfel Englands fah-
ren. Jene Route nahmen einst er und
seine Frau als sie sehr jung waren
und einen Schicksalsschlag erlitten,
über den sich der Film beharrlich
ausschweigt.

So wackelt der ewige Nebendar-
steller Timothy Spall als Tom Harper
von Bus zu Bus und trifft dabei jede
Menge Menschen, und der Film er-
zählt uns so nach und nach, was ei-
gentlich die Vorgeschichte mit der
Busreise zu tun hat.

Spall war während der Dreharbei-
ten 62 und zittert sich hier einen
90jährigen zurecht, der bisweilen
dermaßen wacklig und dement da-
herkommt, dass man sich fragt, wie
er´s überhaupt zur ersten Haltestelle
geschafft hat. Überhaupt hat seine Fi-
gur so gar nichts Erkennbares (abge-
sehen vom Alter). Dass der Film die
ganze Reise und die zunehmenden
Verletzungen Toms überaus meta-
phorisch sehen möchte, macht das
Ganze auch nicht besser. Szene reiht
sich an Szene, viele wirken seltsam
gestelzt, das Budget war erkennbar
knapp, und wenn am Ende die große
Auflösung kommt, denkt man: Echt
jetzt, deswegen der Aufwand?

Nichtmal schöne Englandbilder
gibt es zu sehen. Aus Kostengründen
wurde fast ausschließlich in Schott-
land gedreht. Thomas Friedrich

GB 2021 R: Gillies MacKinnon B: Joe Ains-
worth K: George Geddes D: Timothy Spall,
Phyllis Logan, Natalie Mitson, Saskia
Ashdown, 86 Min.

DAS GLÜCKSRAD

Möglichkeiten
Drei Episoden über Glück und

Liebe und Zufall

R
yusuke Hamaguchi zählt zu den
bedeutendsten zeitgenössischen
japanischen Filmemachern.

Sein Film Drive My Car wurde dieses
Jahr mit dem Oscar als bester inter-
nationaler Film ausgezeichnet. In
Das Glücksrad setzt Ryusuke Hama-
guchi sich in drei Episoden mit dem
Thema Zufall auseinander.

In Magie (oder etwas weniger Zu-
verlässiges) fahren Meiko und ihrer
beste Freundin Tsugumi nach einem
gemeinsamen Foto-Shooting im Taxi

Schwerelos und abgehoben: „Sweet Disaster“
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nach Hause. Die jungen Frauen un-
terhalten sich über Beziehungen,
und Tsugumi berichtet schwärme-
risch von ihrem letzten Date. In Mei-
ko entsteht dabei der Eindruck, dass
Tsugumi ausgerechnet mit ihrem
Ex-Freund Kazuki anzubandeln
scheint. Sie sagt ihr das nicht und
sucht am gleichen Abend Kazuki auf,
um das zu überprüfen und zu sehen,
ob da noch Gefühle zwischen ihnen
sind.

In Die Tür bleibt offen will sich Sa-
saki seinem ehemaligen Literatur-
Professor Segawa rächen. Der ließ
ihn vor ein paar Monaten bei einer
wichtigen Prüfung durchfallen. Als
Segawas neuer Roman zu einem
Bestseller avanciert, schmiedet Sasa-
ki einen Plan, bei dem er seine Freun-
din Nao einspannt. Sie soll sich als
Fan ausgeben und Segawa verfüh-
ren, am besten in seinem Büro an
der Uni.

In Noch einmal feiert die Briefpost
eine überraschende Renaissance,
nachdem ein Computervirus welt-
weit vertrauliche E-Mails leakt.
Moka ist zum 20-jährigen Klassen-
treffen gefahren, um ihre Liebe aus
Schulzeiten wieder zu treffen. Die
Freundin erscheint jedoch nicht. Als
Moka am nächsten Tag die Heimrei-
se antreten will, trifft sie Nana auf
einer Rolltreppe am Bahnhof.

Alle Episoden sind ruhig und sehr
dialoglastig inszeniert. Immer wie-
der gibt es minutenlange Einstellun-
gen, in denen nicht viel mehr pas-
siert, als dass sich zwei Menschen
miteinander unterhalten. Die Dialo-
ge stehen deshalb natürlich im Vor-
dergrund. Mit feinfühligem Spiel un-
terstützt das Ensemble die mit
Sorgfalt ausgewählten Worte.

Ausgerechnet die erste Episode
fällt jedoch im Vergleich zu den ande-
ren beiden ab. Die Beziehung zwi-
schen Meiko und ihrem Ex Kazuki
wirkt eher toxisch als romantisch.
Humorvoller und dramatischer ist
die zweite Episode, vor allem der
Teil, der sich im Büro des Literatur-
Professors abspielt. So sehr sich Nao
auch bemüht, Segawa in eine unan-

F I L M E

genehme Lage zu bringen, es gelingt
ihm immer irgendwie die Tür zu sei-
nem Büro offen zu halten. Dass die
beiden sich trotzdem näherkommen,
jedoch anders als intendiert, ist eine
ironische Wendung. Der Zufall spielt
hier eher gegen Ende eine
folgenschwere Rolle.

Die dritte Episode ist die optimis-
tischste und melancholischste. Die
Sache mit dem Computervirus wirkt
allerdings etwas aufgesetzt, da die
Relevanz für die Handlung recht
überschaubar ist. Dafür gibt die Zu-
fallsbegegnung zwischen Moka und
Nana umso mehr her. Allein schon
wie sie versuchen dem bekannt vor-
kommenden Gesicht einen Namen
zuzuordnen, ist unterhaltsam und
glaubwürdig. Dann stellt sich he-
raus, dass sie gar nicht auf der glei-
chen Schule waren. Statt auseinan-
derzugehen, unterhalten sich die bei-
den Frauen weiter, erzählen sich von
einstigen Lieben und ihre aktuelle
Lage. Aus dem Zufall entsteht eine
Freundschaft.

Besonders die letzte Episode zeigt,
dass Das Glücksrad nicht nur eine Re-
flexion über den Zufall ist, sondern
auch eine Hommage an Frauen.

Olaf Kieser

Guzen to Sozo J 2021 R & B: Ryusuke Ha-
maguchi K: Yukiko Iioka D: Fusako Urabe,
Aoba Kawai, Kiyohiko Shibukawa, Katsu-
ki Mori, Kotone Furukawa 121 Min.

HATCHING

Der gute
Hausgeist

Familie ist der pure Horror – ein
finnisches Drama

D
ie 12-jährige Tinja ist sehr be-
müht, ihrer Mutter zu gefallen.
Die Ansprüche der einstigen Eis-

kunstläuferin sind allerdings ziem-
lich hoch. Das wird schon in ihrem Vi-
deo-Blog deutlich, in dem sie angeb-

Glück ist eine Frage des Zufalls: „Das Glücksrad“
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lich den normalen Alltag einer Fami-
lie in Finnland zeigt. Das Haus ist
groß und bis in den letzten Winkel
todschick eingerichtet. Egal was Mut-
ter, Vater, Tinja und ihr kleiner Bru-
der unternehmen, sie haben vor der
Kamera immer ganz viel Spaß und la-
chen. Alles unterhalb von Perfektion
ist nicht akzeptabel.

Eines Abends findet Tinja ein Ei im
Wald. Sie nimmt es mit nach Hause.
Die Ei-Pflege ist ein kleiner Aus-
gleich zu dem Druck, der auf ihr las-
tet. Sie ist Turnierturnerin und der
nächste Wettkampf steht bevor. Die
sicher geglaubte Qualifikation gerät
in Gefahr, als Tinja mit Reeta, der net-
ten Tochter der Nachbarn, eine Kon-
kurrentin bekommt. Je mehr der
Druck auf Tinja zunimmt, desto grö-
ßer wird das Ei. Und dann bricht die
Hülle und eine Kreatur schlüpft aus.

Dass sich hinter einer demonstra-
tiv zur Schau gestellten Heile-Welt-
Fassade weniger appetitliche Dinge
verbergen, liegt auf der Hand. Da er-
findet Hatching trotz zeitgemäßem
Social-Media-Bezug das Genre nicht
neu. Auch neigt Regisseurin Hanna
Bergholm zu überdeutlicher Symbo-
lik. Trotzdem entwickelt sich der
Film zu einer recht vergnüglichen
und spannenden und gelegentlich
leicht verstörenden Mischung aus
Body-Horror, Coming-of-Age-Ge-
schichte und Satire. Einen großen An-
teil daran hat die seltsame Kreatur.
Einerseits ist sie abstoßend und
furchteinflößend, andererseits guckt
sie mit großen Augen treu und kann
mitleiderregend um Einlass bitten.
Tinja nennt das Wesen Alli. Zwi-
schen den beiden besteht eine über-
aus enge Bindung. Tinja versorgt das
Wesen mit Nahrung und versteckt es
in ihrem Zimmer vor ihren Eltern
und ihrem frechen kleinen Bruder.
Für die Zuneigung revanchiert sich
die Kreatur, indem es sich um Dinge
kümmert, die es als Bedrohung
empfindet. Dabei geht es wenig
zimperlich vor. Olaf Kieser

Pahanhautoja FIN / SWE 2022 R: Hanna
Bergholm B: Hanna Bergholm, Ilja Rautsi
K: Jarkko T. Laine D: Siiri Solalinna, So-
phia Heikkilä, Jani Volanen, Reino Nordin
86 Min.

DER PERFEKTE CHEF

Der Abstieg
Eine boshafte Unternehmer-Satire

mit Javier Bardem

I
m Original ist es nur „Der gute
Chef“, aber deutsche Titel müssen
ja oft zwanghaft einen draufset-

zen. Also ist Javier Bardem als Julio
Blanco zumindest in Deutschland
Der perfekte Chef, Inhaber einer Fab-

rik für Industriewaagen und von
dem Selbstbild besessen, dass die
ganze Firma eine große Familie sei,
jeder mit seinen Nöten zu ihm kom-
men könne, weil er hilft, wo er kann.

Zu Beginn von Fernando León de
Aranoas Satire steht Blanco auf ei-
nem Gerüst und spricht von oben he-
rab zu seinen Angestellten. Eine Zei-
tung sucht „die beste Firma“, und
Blanco erklärt, dass man doch nir-
gendwo zufriedener sein könne als
in seiner Fabrik. Anschließend feu-
ert er, weniger öffentlich, zwei seiner
Angestellten, wobei er mit der entlas-
senen Frau offenkundig ein Verhält-
nis hatte, während der entlassene

Er bremst auch für Angestellte: Javier Bardem als Julio Blanco ist „Der perfekte Chef“

Draußen proben derweil die Plebejer den Aufstand

Wenn kleine Mädchen biestig werden: „Hatching“

50jährige deswegen vollkommen
ausrastet und fortan ein Zeltlager
vor der Fabrikeinfahrt errichten
wird, von dem aus er mit
Transparenten und Megafon den
Chef und die Firma beschimpft.

Der Film beschreibt die Woche,
die dem Besuch durch das Zeitungs-
komitee vorausgeht. Die Fassade des
leutseligen Chefs blättert bald. Ei-
gentlich ist er ein eitler Trottel, der
die Firma vom Vater erbte („Man
muss zum richtigen Zeitpunkt am
richtigen Ort sein“, erklärt er groß-
spurig. „Ja, zum Beispiel zum Notar-
Termin, wenn die Erbschaft verkün-
det wird“, kontert seine Frau tro-
cken), von den Produktionsabläufen
wenig versteht und das „Wir sind alle
eine Familie“-Prinzip vor allem da-
für nutzt, seine Angestellten über Ge-
bühr auszubeuten. Oder zu vögeln,
was oft das Gleiche ist.

Wenn er dann am Ende im Wort-
sinne in die Scheiße fasst, bricht die
Fassade endgültig zusammen. Der
wildgewordene Kleinbürger ist in
seiner Wut nicht zu unterschätzen.

Breitbeinig, jovial und mit großen
Gesten gibt Javier Bardem den Mittel-
ständler, dessen Ego in keinem Ver-
hältnis zu seinen Leistungen steht.
Aranoa und Bardem demontieren
diese Figur geradezu liebevoll und
Stück für Stück in einer Geschichte
des Niedergangs, in der Blanco im-
mer mehr zum Getriebenen wird,
vor allem, weil er die falsche
Praktikantin gevögelt hat.

Den boshaften Zynismus von Ara-
noas kleinem Meisterwerk A Perfect
Day erreicht das nicht ganz. Aber
der Alltag eines Taugenichts im Chef-
sessel wird sehr detailliert und liebe-
voll gezeichnet. Auch die Nebenrol-
len kommen zu ihrem Recht, aller-
dings bremsen ihre Geschichten den
Film manchmal etwas aus. Bei dem
hohen Erzähltempo und der Fülle
witziger Entwicklungen macht das
aber fast gar nichts. Victor Lachner

El buen Patrón. SP 2021 R & B: Fernando
León de Aranoa K: Pau Esteve Birba
D: Javier Bardem, Manolo Solo, Almude-
na Amor, Óscar de la Fuente, Sania Almar-
cha, 120 Min.
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WETTERMACHER

Die Kälte von
gestern

Eine russische meteorologische
Station in der Arktis

D
as Leben als russischer Meteoro-
loge ist offenkundig nicht ganz
ungefährlich, wenn man in die

Arktis versetzt wurde. Kaum jemand
geht dort freiwillig hin. Der jetzige
Stationsleiter wurde versetzt, weil es
in seiner alten Station einen rätsel-
haften Todesfall gegeben hatte: Eine
schwangere Frau war im Dieselge-
nerator-Raum eingeschlossen wor-
den und starb. Als Wladimir, Sascha
und Alexander ihre Station besetz-
ten, in der diese Dokumentation
spielt, fiel ihnen erstmal das viele
Blut an den Wänden auf.

Stanislaw Muchas Beobachtung in-
teressiert sich am wenigsten für das
Wetter in diesem Film, und was die
drei Wetterbeobachter dort machen
und warum sie seltsame Becher an
Schnüren ins Meer werfen und dann,
wenn sie sie aus dem Wasser gezo-
gen haben, lange angucken, wird

auch nicht erklärt. Was auch immer
sie an Daten sammeln und für wen
das auch immer wichtig sein mag –
wir erfahren es nicht. Wir sehen nur,
dass es nicht mal Internet auf der
Wetterstation gibt und die Daten per
Funk durchgegeben werden müs-
sen. Die ganze Situation wirkt wie
19. Jahrhundert, nur mit Strom.

Wir sehen, wie man tiefgefrorene
Fische in viel Öl frittiert und dass die

Nomaden der Gegend die drei einsa-
men Wetterfrösche mit Frischfleisch
versorgen, etwa einmal im Jahr. Wir
sehen den direkten Nachbarn der
Station, der mal Seemann war und in
dieser Gegend aufwuchs, dort, wo
noch die Reste eines technischen Na-
turwunders stehen, eines alten
Leuchtturms.

Alles in Wettermacher ist rätsel-
haft überholt, vorbei. Das reicht

nicht ganz für die knapp 90 Minuten
des Films, 60 Minuten Einsamkeit
hätten´s auch getan. Zumal meistens
nichts, wirklich nichts passiert.

Ach ja, doch: Eines Tages ist der
Hund weg ist. Aber warum – das
wird nicht erzählt. Aber es sieht alles
sehr dramatisch aus. Victor Lachner

D 2021 R: Stanislaw Mucha B: Stanislaw
Mucha, Dorothea Braun K: Marcis Winter-
bauer. 92 Min.

F I L M E

Suchbild oder Da ist der Hund noch da : „Wettermacher“
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SOLO FÜR MICHELLE
Die quirrlige SF-Komödie »Everything Everywhere All At Once« ist ganz auf

Michelle Yeoh zugeschnitten.

Der interessanteste Film unseres
ersten Kino-Halbjahres ist ein wil-

der Genre-Bastard, eine unbeküm-
merte Mischung aus Plagiat, Rührse-
ligkeit, Martial Arts und Science Ficti-
on. Und auch wenn die Story bis weit
über den Rand der Glaubwürdigkeit
hinaus gedehnt wird, bietet der Film
von Dan Kwan und Daniel Scheinert
(beide Regie und Buch) von der ers-
ten Minute an glänzende Unterhal-
tung mit erstaunlicher Tiefe.

Michelle Yeoh spielt eine chinesi-
sche Amerikanerin, die einen Wasch-
salon betreibt und die Familie damit
mühsam über Wasser hält. Der Film
spielt an einem Tag, an dem Tag, an
dem Evelyn Wang bei der Steuerbe-
hörde vorsprechen soll. Es geht für
sie und ihren Waschsalon um alles
oder nichts.

Aus dem Nichts kommt dann auch
plötzlich die Nachricht, dass sie die
letzte überlebende „Evelyn“ aus Tau-
senden Parallel-Universen sei und
nur sie den Untergang aller Univer-
sen überhaupt verhindern könne.

Das klingt viel gradliniger als der
Film ist, der zunehmend wild wird
und Michelle Yeoh durch die Parallel-
welten hetzt, dass es nur so rauscht.
Denn was sie von allen anderen „Eve-
lyns“ unterscheidet, ist ihre Erfolglo-
sigkeit, ihr Mangel an Ambition. Sie
sieht, wie sie in den anderen Leben

Filmstar, Köchin oder Action-Heldin
wurde. Ähnlich wie in Matrix muss
sie sich ihre Fähigkeiten aus den an-
deren Leben zusammenklauben, um
die große Konfrontation mit Jobu Tu-
pakizu überstehen, die die Welt
durch einen großen Bagel verschwin-
den lassen will.

Michelle Yeoh (zuletzt als Böse-
wicht im Star Trek Universum unter-
wegs) spielt die Rolle zwischen ver-
härmt und glamourös absolut bril-
lant. Sie ist in beinahe jeder Szene
und trägt den über zweistündigen
Film auf ihren Schultern.

Neben den wilden optischen Mit-
teln setzt der Film auf ein fesselndes
Drehbuch. Geht es zu Anfang um den
Untergang der Welt, dreht sich alles
immer mehr darum, wie wir mit der
Welt und den Wesen darin umgehen.
„If you don´t know what´s going on,
be kind!“, rät Evelyns Ehemann, der
ebenfalls in verschiedenen Versio-
nen durch die Parallelwelten hüpft
und sich immer mehr als größter
Halt in Evelyns Leben herausstellt.
Die dritte wichtige Figur ist Jamie
Lee Curtis als Steuerbeamtin und Ge-
liebte (in anderen Welten). Ihre Prä-
senz schafft ein glaubwürdiges Ge-
gengewicht zur nicht gerade uncha-
rismatischen Michelle Yeoh.

Über die vierte Figur und die vie-
len wilden Ideen der Geschichte,

kann man wenig sagen, ohne zu viel
zu verraten. Nur so viel: Es gibt nicht
nur belebte Universen. In einem lie-
gen Evelyn und ihre Tochter als Stei-
ne in der Wildnis. Dass es dem Film
gelingt, auch diese Szene höchst wit-
zig zu inszenieren, gehört zu seinen
vielen Alleinstellungsmerkmalen:
Everything Everywhere All At Once
ist das ganze Kino-Paket, optisch,
sinnlich, intellektuell. Am Ende
merkt man gar nicht, wie brillant un-
logisch die ganze Geschichte war.
Aber da sie einem höchst unterhal-
tende und überraschende Stunden
bescherte, entschuldigt alles.

Weltweit hat diese Indieprodukti-
on (die für 25 Mio Dollar sozusagen
in Handarbeit entstand, was die Ef-
fekte betrifft) mehr als 90 Millionen
Dollar eingespielt. Hier lief sie eben-
so kurz wie erfolglos, was auch da-
ran liegen mag, dass der Film syn-
chronisiert nicht funktioniert. Drei
Sprachen kommen im Original vor:
Kantonesisch, Mandarin und Eng-
lisch. Weshalb man dieses Meister-
werk unbedingt in der Originalfas-
sung sehen muss: Es geht auch um
Verständigungsprobleme. Eigentlich
geht es ja immer um Verständigungs-
probleme. Alex Coutts
USA 2021 R & B: Dan Kwan, Daniel Schei-
nert K: Larkin Seiple D: Michelle Yeoh, ,
Stephanie Hsu, Ke Huy Quan, James
Hong, Jamie Lee Curtis, 139 Min.

D V D

Von der Waschsalonbesitzerin zur Martial Arts Artistin: Michelle Yeoh in „Everything Everywhere All At Once“

IN DEN BESTEN HÄNDEN

Nachtstation
Französische Versuchsanordnung:
Eine Nacht in der Notaufnahme

Ein Lesbenpaar im Beziehungs-
stress, Gelbwesten bevölkern die

Straßen von Paris, Personalmangel
in der Notaufnahme – alles kulmi-
niert in der einen Film-Nacht, in der
wir sehen, wie sich Reich und Arm
und Klug und Blöd nachts in der Not-
aufnahme treffen und Gott und die
Welt und Macron und das Leben an
sich diskutieren. Bei so viel inhaltli-
chem Ballast war für ästhetische Fra-
gen einfach keine Zeit mehr, weshalb
der Film von Catherine Corsini zu kei-
nem Zeitpunkt nach mehr aussieht
als nach Fernsehspiel, trotz Valeria
Bruni Tedeschi Victor Lachner

La Fracture F 2021 R & B: Catherine Corsi-
ni K: Jeanne Lapoirie D: Valeria Bruni Te-
deschi, Marine Fois, Pio Marmai, 99 Min.

TRÄUME SIND WIE WILDE TIGER

Erinnerungen an Indien
Eine deutsche Culture-Clash-
Komödie, in der alles stimmt

Ranji ist zwölf, lebt in Mumbai und
liebt Bollywood-Filme mit ihren

mitreißenden Songs und tollen Tanz-
choreographien. Er träumt davon,
einmal gemeinsam mit seinem Idol,
dem Superstar Amir Roshan, vor der
Kamera zu stehen. Der Traum rückt
in weite Ferne als Ranjis Eltern mit
ihm nach Deutschland auswandern.
Natürlich ist der Junge unglücklich
zumal der Start in der neuen Heimat
für ihn nicht gerade gut verläuft. Als
Ranji erfährt, dass es ein Casting für
Amirs neuen Film gibt, beschließt er,
dafür ein Bewerbungsvideo zu erstel-
len.

Eine Stärke dieser Cultu-
re-Clash-Komödie liegt darin, wie un-
verkrampft und humorvoll sie mit
Vorurteilen und Klischees umgeht.
Das Hauptaugenmerk liegt natürlich
auf Ranjis Bemühungen, sich für das
Casting zu qualifizieren. Er muss da-
bei den Widerstand seiner Eltern,
die Sabotage-Akte von fremdenfeind-
lichen Bullys und nicht zuletzt die
räumliche Distanz überwinden.

Als Glücksgriff erweist sich Shan
Robitzky als Held, der seinen Traum
nicht aufgeben will. Wie es sich für ei-
nen Film, in dem Bollywood eine so
wichtige Rolle spielt, gehört, gibt es
einige schöne Choreographien in Bol-
lywood-Manier mit eingängigen
Songs. Die Nebenrollen sind promi-
nent besetzt, etwa mit Roberto Blan-
co, der Ranjis Familie auf dem Flug
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DEATH OF A LADIES MAN

There is noch cure
Gabriel Byrne stirbt schön zur
Musik von Leonard Cohen

Professor O’Shea hat nicht nur ein
ausgeprägtes Triebleben, sondern

auch eine (erheblich jüngere) zweite
Ehefrau, die er im Bett mit einem
knackigen jungen Kerl überrascht.
In der ehrenpusseligen Männerwelt
eines „Ladies Man“ ist das kein
Grund zur Reflexion, sondern einer
für Scheidung. Dass der Professor
nach einem langen Säuferleben zu-
nehmend Halluzinationen hat, ist da-
bei weniger dem Sauf-Exzess als ei-
nem sich ausbreitendem Hirntumor
geschuldet. Deshalb tanzen Eisho-
ckeyspieler manchmal zu „Bird on
the Wire“ und Frankensteins
Monster sitzt fröhlich plaudernd am
Biertisch.

So Cohen-lastig, wie der Film ver-
kauft wurde, ist er gar nicht. Er hat
diese charmante Melancholie der
schönen Verlierer, die der Kanadier
Cohen so einmalig verkörperte. Darü-
ber hinaus hat er Gabriel Byrne in
der Hauptrolle und ein paar schöne
Bilder. Die Geschichte versinkt der-
weil zunehmend in verwirrender Be-
deutungslosigkeit: Wenn alles hallu-
ziniert ist – wo bitte geht´s hier dann
zur Story?

Death of a Ladies Man hat eine
Menge feel-good-Qualitäten und wit-
zige und anrührende Szenen. Ein
richtiges Drehbuch dazu wäre fein
gewesen. Thomas Friedrich

CAN / IRE 2020 R: Matt Bissonnette B:
Matt Bissonette, Bobby Theodore K: Jonat-
hon Cliff D: Gabriel Byrne, Jessica Paré,
Brian Gleeson, Karelle Trembley 100 Min.

nach Deutschland Integrationstipps
gibt. Hier passt alles zusammen.

Olaf Kieser

D 2021 R: Lars Montag B: Ellen Schmidt,
Sathyan Ramesch, Lars Montag, Murmel
Clausen K: Sonja Rom D: Shan Robitzky,
Annlis Krischke, Murali Perumal, Irshad
Panjatan, Anne Ratte-Polle, Simon
Schwarz E: 6 Interviews mit Cast und
Crew 96 Min.

DER SCHLIMMSTE MENSCH DER WELT

Wellengang der Liebe
Eine kesse norwegische
Beziehungskomödie

Das höchste Glück und die tiefste
Niedergeschlagenheit: Renate

Reinsve als Studentin Julie durchlebt
mehrere Beziehungen, testet sozusa-
gen die Liebe aus, so wie sie ihre Stu-
diengänge wechselt.

Er habe eine Rom-Com machen
wollen für Menschen, die Rom-Coms
hassen, hat Regisseur und Autor Joa-
chim Trier gesagt und das mit die-
sem Film recht gut umgesetzt.

Nicht weil er eine neue Geschichte
erzählen würde. Das tut er nicht,
und am Ende ähnelt Der Schlimmste
Mensch der Welt in Tonfall und Stim-
mung recht deutlich an Woody Al-
lens Manhattan und Annie Hall, al-
lerdings ein bisschen leichter in der
Schwermut, so als ob Allen seine nie
erreichten Meisterwerke in Frank-
reich gedreht hätte. Es ist vielmehr
der Rhythmus, die Art, wie Trier sei-
nen Film immer wieder ausbremst.
Dem beschwingten Anfangstempo
folgt die bremsende Krise, die führt
zu einem neuen, eher ratlosen Ver-
liebtsein.

Im Film heisst es: „Ich hatte im-
mer Sorge, dass etwas schief gehen
würde. Aber die Dinge, die dann
schief gingen, waren nie jene, um die
ich mich gesorgt habe.“ – der Film ist
in etwa so. Er ist surreal, drastisch,
ein bisschen böse, sehr witzig, und
vor allem liebt man seine Hauptfigur.
Auch wenn sie der schlimmste
Mensch der Welt sein sollte.

Renate Reinsve erhielt dafür den
Preis als beste Darstellerin in Can-
nes. Wie sich das anfühlte und wa-
rum sie die Rolle annahm, obwohl
sie entschieden hatte, die Schauspie-
lerei an den Nagel zu hängen, erklärt
sie in Interviews in den Extras.

Thomas Friedrich

Verdens verste menneske. Norwegen 2021
R: Joachim Trier B: Joachim Trier, Eskil
Vogt K: Kasper Tuxen D: Renate Reinsve,
Anders Danielsen Lie, Herbert Nordrum,
128 Min. / E: Interviews mit Renate Reins-
ve, Joachim Trier

Bollywod Dreams: „Träume sind wie wilde Tiger“
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DIE IPPRESS-DATEI

Harrys Jagd
Ein klug modernisierter Agentenklassiker

West-Berlin zu Beginn der
1960er-Jahre: Der gewiefte briti-

sche Soldat Harry Palmer betätigt
sich nebenbei erfolgreich als
Schwarzmarkthändler und Fixer.
Nach einem gescheiterten Coup wird
er verhaftet und zu acht Jahren Ge-
fängnis verurteilt. Eines Tages erhält
Harry Besuch vom Geheimdienstler
Major Dalby. Vor kurzem sei ein briti-
sche Nuklearwissenschaftler ent-
führt worden. Dalby ist sich ziemlich
sicher, dass der Mann in die Sowjet-
union gebracht werden soll. Harry
soll dem Geheimdienst nun mit sei-
nen guten Kontakten helfen, den Pro-
fessor und seine Kidnapper aufzu-
spüren. Bei Erfolg wird Harrys Stra-
fe erlassen und vielleicht gibt es so-
gar einen Job in Dalbys Abteilung.
Als Absicherung stellt Darby Harry
die kompetente Agentin Jean
Courtney als Partnerin und
Aufpasserin zur Seite.

Trotz aller Bemühungen scheinen
die Kidnapper dem Duo stets einen
Schritt voraus zu sein. Erst als Harry
und Jean herausfinden, dass Daw-
son bei einem seltsamen Psychothe-
rapeuten in Behandlung war, haben
sie endlich eine heiße Spur.

Die IpPress-Datei basiert auf dem
1962 erschienenen Roman The Ip-
cress File von Len Deighton. Der Ro-
man wurde bereits 1965 mit Michael
Caine als Harry Palmer verfilmt. Der
Film war ein realistischer Gegenent-
wurf zu den schon damals beliebten,
zunehmend auf Spektakel setzenden
James Bond-Filmen. Palmer stammt
aus der Arbeiterklasse und hat nicht
viel übrig für die Oberschicht. Er ist
kurzsichtig, kocht gerne, hört klassi-
sche Musik und arbeitet nur für den
Geheimdienst, weil er dem Gefäng-
nis entgehen will. Er hat Humor und
ist schlagfertig, Gewalt verabscheut
er. Der Korea-Krieg hat Spuren bei
ihm hinterlassen.

Die sechsteilige Miniserie bleibt
diesem Konzept treu, weicht bei der
Handlung von Roman und Film je-
doch deutlich ab und modernisiert
den Stoff dezent aber überzeugend.
So wird zum Beispiel Jean Courtney
stark aufgewertet und spielt eine ge-
nauso große Rolle wie Harry. Jean ist
eine moderne, emanzipierte junge
Frau, die stolz auf ihre Arbeit und
die damit verbundenen Selbststän-
digkeit ist. Sie ist eine fähige Spionin,
die auch an der Waffe ausgebildet
ist.

Es gibt wenig Action- und Kampf-
szenen, und der Bösewicht bleibt bis
kurz vor Schluss im Dunklen. Das

steigert die Spannung und erzeugt
eine gewisse Paranoia.

Die Serie ist bis ins Detail hervorra-
gend ausgestattet. Hervorragend ist
auch die Inszenierung mit den oft
ausgefallenen Einstellungen.

Olaf Kieser

The Ipcress File GB 2022 R: James Wat-
kins B: John Hodge K: Tim Maurice-Jones
D: Joe Cole, Lucy Boynton, Tom Hollander,
Ashley Thomas, Tom Vaughan-Lawlor,
Nora-Jane Noone 6 Folgen ab 14. 8. auf
Sky One

DER TOURIST

Total Recall
Ein schräger australischer Thriller

Ist es die Hitze, die Weite des Lan-
des? Australische Krimis sind im-

mer ein bisschen durchgeknallter.
Hier ist es weniger das Setting (Mann
wacht nach Autounfall im Kranken-
haus auf und hat keine Ahnung, wer
er ist, was er hier will und warum
plötzlich alle hinter im her sind) als
das Personal, das im Verlauf der Se-
rie auftauchen wird. Der fette leicht
wahnsinnige Killer (großartig:
Ólafur Darri Ólafsson) ist nur einer
im Reigen der Irren und Absurden.
Der korrupte Inspektor mit künstli-
cher Blase, die falsche Freundin mit
Bombenvorlieben oder die überge-
wichtige Polizistin – das hat man

nicht oft in der Ausprägung. Die Poli-
zistin ist übrigens nur Hilfspolizistin
und soll eigentlich heiraten und
ihren Job aufgeben. Das erwartet je-
denfalls der widerliche Kerl, den sie
heiraten soll. Danielle Macdonald
spielt diese junge Frau mit Bravour,
die sich mehr für den seltsamen
Fremden interessiert als für ihr zu-
künftiges Glück. Dass sie dabei klü-
ger und gewitzter ist als all die Pro-
fis, die sie dauernd belehren, gehört
bei solchen Serien dazu. Damon Her-
riman, der Mann für leidende Figu-
ren, gibt den korrupten Bullen mit
trauriger Verve und vollem Einsatz.
Und mittendrin steht Jamie Dornan
als Mann ohne Erinnerung, der ein
bisschen ein „Total Recall“-Erlebnis
hat: Je mehr er sich an sich erinnert,
des abstoßender findet er sich selbst.

Die sechs Folgen in einer jederzeit
dichten, spannenden und witzigen
Serie unterhalten nicht nur gut, der
Absteig in den Wahnsinn bleinbt
glaubwürdig. Allerdings sollte man
einen Sinn für sehr trockenen
Humor mitbringen. So wie die produ-
zierende BBC: Sie kündigte eine zwei-
te Staffel an. Alex Coutts

The Tourist GB /Aust. / USA 2021 R: Da-
niel Nettheim, Chris Sweeney B: Harry &
Jack Williams K: Geoffrey Hall, Ben Whee-
ler D: James Dornan, Danielle Macdo-
nald, Shalom Brune-Franklin, Ólafur Dar-
ri Ólafsson, Damon Herriman, 6 Folgen a
ca. 60 Min, ab 22.8. im ZDF

RESIDENT EVIL

Sanfter Schrecken
Die Serien-Version der Zombie-Saga

Irgendwann zwischen 2022 und
2036 ist die Welt untergegangen.

Schuld daran war nicht der Klima-
wandel sondern die Umbrella Corpo-
ration. Der von ihr entwickelte, hoch-
gefährliche T-Virus wurde irgendwie
freigesetzt und verwandelte den
Großteil der Erdbevölkerung in
zombieartige Kreaturen.

Die Handlung der Serie spielt auf
zwei Zeitebenen und springt munter
zwischen 2022 und 2036 hin und
her. 2036 studiert Jade Wesker das
Verhalten der sogenannten Zeros.
Sie hofft etwas zu entdecken, womit
sich die Plage beseitigen oder zumin-
dest kontrollieren lässt. 2022 ist die
junge Jade mit ihrer Zwillings-
schwester Billie und ihrem Vater Al-
bert Wesker grade im stylishen New
Raccoon City, einer von Umbrella
frisch aus dem Boden gestampften
Stadt, angekommen. Der Vater soll
als einer der führenden Wissen-
schaftler des Konzerns die Entwic-
klung eines neuen, profitablen Lifes-
tyle-Produkts vorantreiben. Die bei-
den Teenagerinnen mögen ihr neues
Zuhause nicht und brechen eines
Nachts ins Daddys Labor ein. Dafür,
dass es ein Hochsicherheitslabor ist,
fällt ihnen das erstaunlich leicht.
Dabei lassen die beiden
versehentlich einen infizierten Hund
frei, der Billie beißt.

Die Ereignisse 2022 werden eher
langsam erzählt. Bei Billie schreitet
die Infektion voran. Vater Albert ver-
sucht den Vorfall vor seiner Cheffin
Evelyn Marcus geheim zu halten.
Jade und Billie finden Schockieren-
des über Umbrella und ihren Vater
heraus. Anfangs wirkt das eher wie
ein Teenie-Drama, wird dann aber
zunehmend albtraumhafter. 2036 ist
der Action- und Horror-Anteil grö-
ßer. Die erwachsene Jade bekommt
es nicht nur mit beißwütigen Infizier-
ten, Monstern und zwielichtigen
Überlebenden zu tun, auch Umbrella
macht Jagd auf sie.

Das ist insgesamt recht flott und
bisweilen blutig erzählt. Zeit für ein
wenig Humor ist auch da. Obwohl es
viele Anspielungen auf die sehr er-
folgreiche Videospiel-Reihe gibt, ist
die Serie keine Verfilmung der Spie-
le. Die Serie ist unterhaltsam, aber
nur selten wirklich gruselig.

Olaf Kieser

USA 2022 R: Rachel Goldberg, Bronwen
Hughses, Rob Seidenglanz, Batan Silva B:
Mary Leah Sutton K: Carmen Cabana D:
Ella Balinska, Siena Agudong, Lance Red-
dick, Paola Núñez, Tamara Smart 8
Folgen auf Netflix

Two on the Road: „Die IpPress Datei“

One on the road: James Dornan in „Der Tourist“





TONTRÄGER
Die Gen-Z-Queen, schrammelige Slacker

& eine App namens Liebe

SHE & HIM
MELT AWAY: A TRIBUTE TO 

BRIAN WILSON
F A N T A S Y - C O N C O R D  /  U N I V E R S A L

Hm, ein Coverversionen-Alben. So-
was war beim ersten Nouvelle Va-
gue-Album noch charmant, aber
entwickelte sich schnell zur Pest:
Swing-Coverversionen von Punk-
Songs, Easy-Jazz-Varianten von
Metal-Klassikern, das Musical-
Äquivalent für ironische Indie-Hö-
rer, bah! Hier hingegen ist schon
durch die Zusammensetzung eine
interessante, neue Perspektive
gegeben. Das weiblich-männliche
Duo Zooey Deschanel und M. Ward
gibt den einsamen Gesängen des
Beach Boys-Masterminds Brian
Wilson eine neue Geschlossenheit,
macht etwa aus ,,Wouldn’t It Be
Nice“ eine wirklich fröhlich
schwingende Variante. Die Aus-
wahl kommt in vielen Fällen natür-
lich dem klassischen Americana-
Sound des Duos entgegen, eine
Verwandtschaft zum Girlgroup-
Pop der Sixties kommt nicht nur in
,,Melt Away“ toll zur Geltung.
,,Head On My Shoulder“ mutiert
dann mit dem Gesang von Frau
Deschanel zur Caterina-Valente-
Nummer, oder es wird – meister-
haft! – ,,Til I Die“ in Wüstenrock
überführt. So machen Coverversio-
nen Sinn, bei jedem Song eine eige-
ne musikalische Idee, bzw. wird
insgesamt die Vision des Brian Wil-
son oft auf ältere Ursprünge zu-
rückgeführt, als wären seine Songs
bereits Coverversionen gewesen.
Brillant! Karl Koch

NEIL YOUNG & CRAZY HORSE
TOAST

R E P R I S E  R E C O R D S  /  W A R N E R

Jemand mit einem so unglaubli-
chen Back-Katalog wie Neil Young
hat es schon schwer, seinen ganzen
Klassikern noch mal eine weitere
Preziose hinzuzufügen. Aber der
Titeltrack dieses bisher nur als
mythisches Konstrukt bekannten
Albums, dieser Titeltrack namens
,,Quit“ gehört zu Neil Youngs Songs
für die Ewigkeit. Die Bitterkeit ei-
ner scheiternden Beziehung in
luftiger Melancholie, das stetige
,,Don’t say you love me“, damit al-
leine ist dieses Album Gold wert.
Aufgenommen vor ca. 20 Jahren,
wird dieses verschollene Werk mit
seiner Stammcombo Crazy Horse
nun endlich veröffentlicht. Und
man ist prächtig in Spiellaune, wie
,,Standing In The Light Of Love“
zeigt, das Riff eine Slow-Motion-
Variante von Rainbows ,,Man On
The Silver Mountain“. ,,Goin’
Home“ ist dann ein fast 8-minütiges
Stemmen gegen Unausweichliches,
stoisch und wehmütig jammern die
Gitarren, Mexiko ist nicht weit.
,,How Ya Doin’“ ist erschütternd
traurig, wie eine dunkle John-Len-
non-Ballade. Und wer dann noch
Kraft hat, stürze sich in die 13-mi-

BEABADOOBEE
BEATOPIA

D I R T Y  H I T

In den letzten Jahren wurden viele
Gen-Z-Sängerinnen überschwäng-
lich zur ,,Stimme einer Generation“
erklärt, von Girl in Red über
Mxmtoom bis Claire. DIY-Indiepop
aus dem Schlafzimmer findet auf-
grund immer direkterer Kommuni-
kationswege schnell den Weg in die
Playlists der jüngsten Pop-Genera-
tion. Die 22-jährige Beabadoobee
bildet da keine Ausnahme und be-
dient sich bei Klängen, die anson-
sten eher die in den 90ern aufge-
wachsene Generation mit der
Adoleszenz verbinden würde. Und
dockt so clever am beliebten Thema
Nostalgie an. Als hätten sich Beck
und Mariah Carey für eine Platte
getroffen, wird entspannt schram-
meliges Slackertum mit luftigem
R’n’B der 90er verwoben. Das er-
gibt einen leider nicht durchgehend
überzeugenden musikalischen
Flickenteppich, man weiss nie so
recht, wohin die Reise denn gehen
soll. Vielleicht gerade deshalb ist
Beabadoobee die passende Stimme
ihrer Generation…

Christopher Hunold

LIL SILVA
YESTERDAY IS HEAVY

N O W H E R E  M U S I C

Silva ist in der elektronischen Mu-
sikszene Großbritanniens kein
Unbekannter mehr, auch wenn er
,,erst“ jetzt sein Debüt-Album vor-
legt. Als im UK die Bass-Szene Ende
der 00er immer größer wurde, sich
R’n’B, Pop, Grime und Dubstep nä-
her und näher kamen, war Silva ein
gefragter Produzent und machte
sich zudem mit ersten eigenen Re-
leases einen Namen. Selbst Adele
hat ihn für einige Songs engagiert.
Dass er sich so viel Zeit mit ,,Yester-
day is heavy“ ließ, hat sich gelohnt:
Verspielte, basslastige Club-
Tracks, auf denen sich zahlreiche
Gäste wie Little Dragon, Sampha
oder Badbadnotgood tummeln, do-
minieren eine Platte, auf der er un-
ter Beweis stellt, wie reich die jün-
gere Club-Geschichte des UK ist.
Selbst Tracks, die zunächst in ihrer
Hektik zu verenden drohen, rettet
Silva durch einen warmen, eingän-
gigen und zeitgemäßen Sound.
Tipp! Christopher Hunold

nütige Verzweiflung namens
,,Boom Boom Boom“, wo mit ge-
stopfter Miles Davis-Trompete Cra-
zy Horse Richtung Jazz wandern!
Eines der besten Alben von Young
seit langer Zeit und voll entwaff-
nender Verletzlichkeit. Karl Koch

FUNNY VAN DANNEN
KOLOSSALE GEGENWART

T R I K O N T  V E R T R I E B

Er ist ,,mittendrin in dieser kolos-
salen Gegenwart“, um ,,zu sehn
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und zu verstehn, wie die Zeiten und
die Winde sich drehn“. ,,Scheiße“
ist dabei Funnys deutsches
Lieblingswort, besonders für Leu-
te, die es sich behaglich eingerich-
tet haben, ,,die wollen ihre Ruhe
und den meisten geht es gut“.
Könnte unsere Gegenwart der Mo-
ment sein, in dem solche Gewiss-
heiten enden? In Funnys Songs gibt
es oft Kippmomente, wenn er dra-
matische Momente aus schräger
Sicht betrachtet: Ein Umsturz
käme ihm jetzt gerade recht, allein
schon aus Fitnessgründen… Es
gibt aber nicht nur den lebensbeja-
henden, heiter oder ironisch lä-
chelnden Funny auf dem neuen Al-
bum (wie wir ihn kannten), es gibt
auch ,,Wut“, ein ,,Fuck you“ oder
konsumkritisches ,,Verpiss Dich“.
Dazu die Erkenntnis, ,,dass wir alle
wahnsinnig sind“ und ja, ,,Liebe ist
auch nur ’ne App, du Depp“. Kras-
se Absurditäten und zarte Poesie,
Melancholie ohne Gejammer – die
Zeiten ändern sich und Funny er-
zählt uns immer wieder aufs Neue
davon. Roland Tauber

HOT CHIP
FREAKOUT/RELEASE

D O M I N O  /  G O O D T O G O

Geht direkt vollfett los! Der Chic-
Gedächtnisfrauenchor jubiliert,
die Rhythmusgruppe funkt, dann
lagern sich elektronische Giorgio-
Moroder-Schichten drüber, ein

grandioser Wall Of Sound – Hot
Chip verlieren keine Sekunde Zeit
in ihrem Opener ,,Down“. Und
munter geht’s weiter durch die
Popgeschichte: ,,Eleanor“ ist Blue-
Eyed-Soul-Disco der 80er mit herr-
lich mediterraner Leichtigkeit, da
werden die Pet Shop Boys blass um
die Nase. Wem Hot Chip bislang
immer etwas zu kontrolliert und
ein wenig blutarm vorkamen, der
kann hier nur staunen, mit welcher
Lust und Verve sie sich in jeden
Song werfen, als sei eine Bremse
gelöst worden und die Achterbahn
sause nun mit Karacho in Richtung
Regenbogenland. Das hält nicht
über die gesamte Länge des Al-
bums, auf dem Weg landet man
auch bei Nu Disco-Soul, der auf
Daft Punk trifft, R’n’B mit Kanye
West-Partikeln und natürlich bei
ihrem Trademark-Sound: Gefühl-
volle Millennial-Melancholie in
Elektro. Karl Koch

PANDA BEAR & SONIC BOOM
RESET

G O O D T O G O  /  D O M I N O  R E C O R D S

Wenn die Sonne aufgeht in der fi-
delen Hippie-Kommune, wird zum
Morgenappell gerne Panda Bear &
Sonic Boom aufgelegt. Etwa der
fröhliche Maultrommel-Schunkler
,,Gettin’ To The Point“ oder ,,Edge
To The Edge“ – halb Brian Wilson-
Gedächtnisnummer, halb Kraft-
werk-Gefiepsel. Tolle Sache, diese
erstmalige Kooperation auf Album-
länge der langjährigen Freunde
Panda Bear und Sonic Boom. Heite-
re Psychedelic mit meditativ-positi-
ver Grundstimmung, südliche Ge-
filde schimmern am Horizont, alles
ist leicht und luftig. Die beiden Her-
ren ergänzen sich vorzüglich, die
gerne mal in den Drone-Bereich
driftende, sirupartige Schwere von
Sonic Boom wird mit den heiteren
Gesängen Panda Bears zugunsten
einer Beach Boys-Leichtigkeit auf-
gebrochen. Könnte auch Bonobo-
Hörern gefallen! Für endlose Son-
nentage auf dem Lande der ideale
Soundtrack. Karl Koch

MOMMA
HOUSEHOLD NAME

L U C K Y  N U M B E R S

Es gibt Alben, die kommen nur über
Atmosphäre, Sound, Gefühl und
Stimmung rüber. Sie wollen von
Hooks nichts wissen, interessieren

sich kein bisschen für Hits. Viel-
leicht auch aus Angst davor, nicht
zu wissen, wie man einen schreibt.
Allegra Weingarten und Etta
Friedman von Momma wissen je-
doch ganz genau, wie Hitschreiben
geht und ziehen das auf ihrer drit-
ten Platte gnadenlos durch. So
muss ein College-Radio Ende der
90er geklungen haben! Manche ih-
rer Vorbilder hatten jede Menge
Selbstzweifel, doch Momma sprü-
hen vor Selbstbewusstsein und
gießen genau das in ihre 12 Songs
über das Rockstar-Sein, Tourneen
und Erfolge. Songs wie ,,Lucky“
sollten in einer besseren Welt die
Eintrittskarte ins Lineup großer
Festivals sein. Ob in den 90ern oder
heute. Christopher Hunold
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T I T E L

EIN ECHTER SOLITÄR
SCHABERNACK, STILBRÜCHE & SEIDENJÄCKCHEN: CHILLY GONZALES

D
er Kanadier ist ein musi-
kalisches Gesamtkunstwerk.
Chilly Gonzales (50) macht Al-
ben, etwa die inzwischen drei-

teilige ,,Solo Piano“-Reihe oder zu-
letzt Ende 2020 ,,A Very Chilly
Christmas“, er organisiert und leitet
Kreativkurse, man kann einen Film
über ihn und seinen Werdegang an-
schauen (,,Shut Up And Play The Pia-
no“) oder nachlesen, warum er den
irischen Esoterik-Popstar Enya sehr
mag (,,Enya: A Treatise On Unguilty
Pleasure“). Aber in seiner reinsten
Form gibt es Chilly Gonzales natür-
lich – und endlich wieder – auf der
Bühne.

Seit nunmehr annähernd zehn
Jahren wohnt und spaziert Chilly
Gonzales, der eigentlich Jason Beck
heißt, in und durch Köln. Der 1972
in Montreal als Sohn eines reichen
Bauunternehmers zur Welt gekom-
mene Musiker liebt die Rheinme-
tropole und will auf absehbare Zeit
nirgendwo anders leben. ,,Vergli-
chen mit Rom oder Paris ist die
Stadt nicht schön, aber sie ist ruhig
und entspannt. Für meinen Musik-

Professoren-Lebensstil, den ich mir
in den vergangenen Jahren ange-
eignet habe, ist sie ideal.“

Seine prägenden Europajahre
freilich erlebte er in Berlin: ,,Ich
kam 1998 aus Montreal nach Berlin
und konnte mein Glück kaum fas-
sen. Berlin war vollgesogen von
Kreativität, es war die Stadt, in der
ich Chilly Gonzales erfand.“ Zu der
Zeit arbeitete und lebte er gemein-
sam mit Landsleuten wie Peaches,
Feist und Mocky, bis heute bilden
die kreativen Kanadier eine enge
Gemeinschaft.

Als Mensch und Künstler ist die-
ser Chilly Gonzales ein echter Soli-
tär. Der studierte Jazz-Pianist tobte
sich aus im Alles-Geht-Berlin der
Jahrtausendwende. Er experimen-
tierte mit elektronischer Musik,
Rap und exzentrischen Live-Auf-
tritten,   als   er   mit   ,,Solo   Piano“,
einem klassisch anmutenden,
schlichten und wunderschönen
Klavieralbum auf ein nicht zuletzt
für ihn selbst verblüffend großes
und vielschichtiges Publikum traf.
,,Ich liebte mein wildes Zeug, doch

diese Platte stellte erstmals eine tie-
fere, engere Beziehung zwischen
meinen Hörern und mir her“. Nicht,
dass er sich fortan auf instrumenta-
le Pianokompositionen beschränkt
hätte. ,,Ich verspüre große Lust da-
bei, die Leute zu überraschen und
beständig Neues zu machen. Man-
ches kommt an, manches nicht. Und
manches wird erst nach Jahren ent-
deckt.“ So wie sein Album ,,Soft Po-
wer“ (2008), das heute als seltsa-
mes Meisterwerk gilt. ,,Du lernst
vom Scheitern mehr als von deinen
Triumphen“, weiß er.

Im Film ,,Shut Up And Play The
Piano“, der Ende 2018 in die Kinos
kam, beobachtet der Regisseur
Philipp Jedicke die Verwirrspiel-
chen, den Schabernack und kras-
sen Stilbrüche des Musikers, der
live in Seiden-Morgenrock und Pan-
toffeln auftritt, über mehrere Jah-
re. Eine unterhaltsame Mischung
aus Konzertmitschnitten, Inter-
views, Spielszenen und zu Wort
kommenden Gefährten, bringt uns
zumindest die Kunstfigur Chilly
Gonzales ein Stück näher.

Dass man in einer Show von
Chilly Gonzales grundsätzlich auf
alles gefasst sein muss, gehört für
den Musiker dezidiert zum Ge-
samtkonzept: ,,Ein Konzert dreht
sich für mich in erster Linie um den
Spaß. Positive Energie und ein ge-
pflegtes Maß an Chaos und Anar-
chie gehören einfach dazu.“ Für
seine aktuelle Tour stellt Gonzales
einen besonders hohen Anteil an
Unvorhersehbarem in Aussicht:
,,Die Zuhörenden dürfen sich auf
ein musikalisches Abenteuer ge-
fasst machen!“

Der Kontrast zwischen Bürger
Beck und Kunstfigur Gonzales frei-
lich ist erheblich. ,,Jason Beck ar-
beitet meist allein, er ist der Vorbe-
reiter, der Disziplinierte, der akri-
bische Tüftler. Chilly Gonzales ist
das Tier. Ja, das wilde Tier. Die
Rampensau. Im Konzert fordere ich
meine Instinkte auf, die Kontrolle
zu übernehmen.“ Es ist kraftrau-
bend, Chilly Gonzales zu sein. 2016
nahm der Meister beispielsweise
komplett frei, zuvor hatte er für
sein Pianospiel auf dem Daft Punk-
Album ,,Random Access Memory“
einen Grammy erhalten. Auch gehe
er seit vielen Jahren mehrmals wö-
chentlich zur Psychoanalyse, und
macht leidenschaftlich Pilates.

Auf ,,Solo Piano III“, seinem be-
zaubernden Album aus dem Jahr
2018, aus dem er auch dieses Mal
im Livekonzert mehrere Stücke
spielen wird, kommen sich der ex-
trovertierte Performer Chilly Gon-
zales und der eher zurückhaltende
Feingeist Jason Beck indes so nah
wie vielleicht noch nie. Nicht nur
klingt das Album herrlich zart und
intim, auch hat Chilly Gonzales die
Nummer ,,October 3rd“ niemand
anderem als Jason Beck gewidmet.
Warum? Das Stück habe ich nach
einer lebensverändernden Ent-
scheidung geschrieben.“ Welche
das war, verrät er nicht. Weil, klar:
,,Zu persönlich.“

Vehement wehrt sich der Kana-
dier allerdings dagegen, seine
Pianomusik als popkulturelle Ein-
stiegsdroge in die klassische Musik
zu bezeichnen. ,,Nein! Ich mache
keine klassische Musik, ich mache
Musik. Klassik ist tote Musik von to-
ten weißen Männern, sie ist einfach
nicht mehr relevant. Außerdem ist
es in Klassikkonzerten nicht lustig,
ich empfinde dort keine guten
Schwingungen.“ Ganz im Gegen-
satz zu seinen eigenen Darbietun-
gen, die Gonzales, ob allein auf der
Bühne oder im Ensemble, stets in
kreative Feuerwerke verwandelt…

Steffen Rüth

BIELEFELD,
LOKSCHUPPEN 12.10.

Ich bin ein wildes Tier: Chilly Gonzales
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 BIS DER AMP GLÜHT…
JUBILÄUM IN ROCK: »HÜTTE ROCKT FESTIVAL«

R
auh, aber herzlich: Sein 15-
jähriges Jubiläum feiert das
traditionsreiche Festival im
Osnabrücker Land gleich mit

drei Festivaltagen. Als Headliner in
der sympathischen Malocherstadt
Georgsmarienhütte mit dabei: Thun-

dermother, die All-Female-Hard-
rockband der Stunde sowie die Reg-
gae-Metalcore-Visionäre Skindred.

Guernica Mancini, Filippa Nässil,
Mona Lindgren und Emlee Johans-
son drehen gerade die europäische
Festival-Saison auf links. Doch da-

mit nicht genug. Demnächst geht es
für Thundermother aus Schweden
mit niemand geringerem als den
unkaputtbaren Hardrock- und Me-
tal-Veteranen Scorpions und Whi-
tesnake auf zweimonatige Nord-
amerika-Tour. ,,Es ist super, wie-
der vor sooo vielen Menschen spie-
len zu können“, freut sich Gitarri-
stin Filippa Nässil. ,,Wir spielen
nicht für, sondern mit dem Publi-
kum. Es ist wie unser fünftes Mit-
glied.“ Thundermother haben auch
schon die Clubs unserer Region
bespielt, und besonders die alte
Headbanger-Hochburg Osnabrück
scheint in guter Erinnerung geblie-
ben zu sein. ,,Ich liebe diese Stadt
einfach!“, grinst Nässil. Außerdem
erscheint am 19. August ihr neues
Album ,,Black and Gold“. ,,Wir wer-
den auf jeden Fall Songs davon
spielen“, sagt die Gitarristin. ,,Wir
haben uns für eine Veröffentli-
chung im Sommer entschieden,
weil wir es nicht erwarten können,
sie zu performen. Unser Ziel ist es,
dass jede Mutter, jede Tochter, je-
der Sohn und jeder Vater zu unse-
ren Shows kommt, um sie zu hö-
ren.“ Und wie sieht es mit den Tour-
kollegen Scorpions und Whitesnake
aus? ,,Wir konnten es kaum glau-
ben“, so Nässil. ,,Diese Chance be-
kommt nicht jeder und wir sind
sehr dankbar dafür.“

Auch Skindred aus Wales sind
eine Band, die wie gemacht ist für
Festivals und über eine echte Ram-
pensau als Frontmann verfügt. Das
Quartett um den charismatischen
Sänger Benji Webbe ist seit 1998
aktiv und spielte schon beim Hell-
fest, Wacken und Ozzfest UK, war
mit Korn, Papa Roach oder Therapy
auf Tour. Auf bislang sieben Alben

ist zu hören, wie Skindred Punk,
Reggae und Metal hoch energetisch
zusammenschweissen. Bereits
2018 erschien das aktuelle Opus
,,Big Tings“, doch Neues in Album-
länge könnte bald kommen, denn
die Band hat jede Menge Songs in
der Pandemie-Zwangspause ge-
schrieben.

Ebenfalls beim Jubiläum sind
Splitterfaser aus Osnabrück dabei.
Das Powertrio spielte bereits mit
Slime, Adam Angst oder Betontod.
Anfang Juni erschien das zweite Al-
bum ,,Sie sind hier“, auf dem auch
die befreundete DJane Kirsten
Schuhmann zu hören ist. Dazu
kommen beim Hütte Rockt dann
noch Frog Bog Dosenband, Rogers,
Antiheld, Hi!Spencer, Ferris und
viele mehr. Malte Schipper

GEORGSMARIENHÜTTE,
FESTIVALGELÄNDE 11.-13.8.

F E S T I V A L

High-Voltage-Hardrockkracher im satten 70er-Sound: Thundermother

Metalcore-Geschredder und
 funky Grooves: Skindred
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Die spani-

sche Le-

vante

Ende der

1960er-Ja

hre: Um

die wirt-

schaftli-

che Ent-

wicklung

Spaniens

voran zu

treiben,

setzte das

Franco-Re-

gime vor al-

lem auf

den Mas-

sentourismus. Kleine Küstendörfer mussten Bettenburgen weichen. In ih-

rem Comic Sonnenseiten erzählt die spanische Zeichnerin und Autorin

Ana Penyas von einer Familie, die unter den verheerenden Folgen des im-

mer weiter fortschreitenden Massentourismus leidet. Zwar entstehen

neuen Jobs im Tourismus-Bereich, zugleich verlieren viele ihre Existenz-

grundlage durch den Verlust ihres Landes. Mit den Touristen halten neue

Sitten Einzug. Menschen, die seit Jahren mit ihren Familien an den Stän-

den waren, fühlen sich irgendwann fehl am Platz. Zwischen den Kapiteln

des Comics liegen oft Jahrzehnte. Dadurch fällt der Wandel deutlich auf.

Ana Penyas fügt an einigen Stellen Fragmenten aus TV-Shows, Dokumen-

tarfilmen und Reiseführern ein. Immer wieder gibt es auch zeitgenössi-

sche Plakate zu entdecken. Dadurch weitet sich die individuelle Perspekti-

ve der Geschichte. Penyas Stil wirkt collagenartig. In kolorierten Bleistift-

zeichnungen sind immer wieder Fotos eingearbeitet. (Aus dem Spani-

schen: Lea Hübner, Bahoe Books, Wien 2022, 144 S., HC, 19,-) /// -ok-

Wer Kubricks „2001“

zu verwirrend fand,

sollte mit Primordial

gar nicht erst anfan-

gen. Jeff Lemire und

Andrea Sorrentino

haben in Wort und

Bild ein überaus un-

scharfes Bild einer

möglichen Zukunft ge-

zeichnet, in der die

Raumfahrt gar nicht

erst zum Zuge kam,

als die ersten ins All

geschossenen Ver-

suchstiere ums Leben

kamen. Oder doch

nicht? In diversen

Zeit- und Raumsprün-

gen entwickelt sich

eine alternative Erd-Geschichte, in der es

mehr sozialistisch zugeht als in der Wirk-

lichkeit. Gleichzeitig scheinen die Ver-

suchstiere – Russlands Laika und die

US-Affen Able und Baker – nicht umgekom-

men zu sein sondern ein Bewusstsein ent-

wickelt zu haben, mit wessen Hilfe auch

immer. Die bisweilen an Moebius erin-

nernden Bilderkaskaden unterstreichen

die schemenhafte Erzählung. Man ist sich

sicher: Das ist ganz große Kunst. Man

weiss nur nicht, was geschieht. (Aus dem

amerikanischen Englisch von Katrin

Aust. Splitter, Bielefeld 2022, 176 S., HC,

25,00) /// -aco-

Die Geschichte (von Mark Eacersall) ist rund und wit-

zig und traurig und hat genau die richtige Länge. Aber

der Clou an Antananarivo sind die Zeichnungen von

Sylvain Vallée. Der hat die Story vom alten Notar, der

sich auf die Suche nach dem Sohn eines toten Freun-

des macht, in ein Bildgefüge gesetzt, das zwischen

Großaufnahme und Halbtotale wechselt, in dem es

Tausende von Details zu entdecken gibt und man vor

allem immer wieder staunt, mit wie scheinbar leich-

ter Hand Vallée Typen erschaffen kann, Figuren, de-

nen man ihr Leben im Gesicht ablesen kann. Am ein-

fachsten ist ihm das noch beim „alten Jo“ gelungen,

dem Hallodri, Abenteurer, Fremdenlegionär und Casanova, den vor

allem eine große Ähnlichkeit mit Jeff Bridges auszeichnet. Der klei-

ne knubbelige Notar Amédée ist da schon eine ganz andere Num-

mer, der leicht als spießiger Kotzbrocken hätte enden können, (ein

bisschen so wie Gernot Hassknecht), dessen Gesten und Haltungen

jedoch sehr für ihn einnehmen. Und da ist Amédées Frau, der man

ihren lebenslangen Frust ansieht und die Haltung, mit der sich al-

les ertragen hat. Da sind die Veteranen der Fremdenlegion, bei de-

nen Amédée schließlich landet, um das Kind seines Freundes zu fin-

den. Die Geschichte ist nicht groß, aber auch nicht lächerlich. Es

geht darum, was man mit seinem Leben anfängt und dass man das

nicht immer selbst entscheiden kann. Antananarivo ist keine Se-

rie, nur eine Geschichte, in sich rund und herzergreifend und ein Al-

bum der Gefühle. Eine der schönsten Comics des ersten Halbjahres.

(Aus dem Französischen von Tanja Krämling. Splitter, Bielefeld

2022. 136 S., HC, 29.80) /// -aco-

COMICS
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SEVER ANCE

Liebes Leben
Wer für soziale Netze arbeitet,

ist ziemlich isoliert: Hanna

Bervoerts großartige Geschichte

über Einsamkeit

M
an darf Filme ins Netz stellen,
in denen jemand vom Dach
springt. Man darf nur nicht zei-

gen, wie er am Boden aufschlägt.
Man darf Filme zeigen, in denen je-
mand mit zwei toten Kätzchen spielt.
Man darf Filme zeigen, in denen Ge-
walt ausgeübt wird – solange die Ge-
walt nicht gelobt wird oder eine
Brustwarze zu sehen ist.

Die Erzählung Dieser Beitrag
wurde entfernt der holländischen
Autorin Hanna Bervoets spielt in
einer jenen Prüf-Buden, in denen
arme menschliche Schweine den
ganzen Tag damit beschäftigt sind,
gemeldete Beiträge einer Netz-Platt-
form zu überprüfen. Der Name

„Facebook“ fällt nie, die Firma heisst
„Hexa“, aber offensichtlich ist der
Zuckerberg-Laden gemeint, wenn es
darum geht, Arbeitsweise und Richt-
linien zu beschreiben, die hier
herrschen.

Kayleigh hat bei „Hexa“ einen Job
als „Moderatorin“ angenommen,
weil sie Geld braucht. Ihre letzte
Geliebte hat sie bis aufs Blut ausge-
nommen. Deshalb sitzt Kayleigh
jetzt Tag für Tag am Monitor und
muss Gewalt, Porno, Gewaltpornos
und Selbstverstümmellungsvideos
anschauen (wie bei Pornos liegt der
Fall da einfach: Sofort aus dem Netz
nehmen).

Die Geschichte wird rückblickend
erzählt. Kayleigh schreibt einem
Anwalt, der ihre Ex-Kollegen ver-
tritt, die die Firma verklagen wollen.
Kayleigh erzählt ihre Geschichte um
zu erklären, warum sie sich dieser
Klage nicht anschließen kann.

Für knapp 100 Seiten ist der
Roman erstaunlich vielschichtig.
Denn es geht gar nicht um die mie-
sen Praktiken des Internet-Kon-
zerns, der seine Selbstkontrolle ein-
fach outsorced und Stundenkräften
zumutet, bis zu 500 Entscheidungen
am Tag zu treffen (also 500 Bilder
und Texte zu konsumieren), wobei
die Teamleitung entscheidet, welche
Entscheidung richtig war. Wer unter
90% „richtige“ Entscheidungen
rutscht, wird entlassen. Es vielmehr
geht um Wirkung, die diese Bilder
auf die Prüfenden haben.

Kayleigh verliebt sich in eine Kolle-
gin. Dass diese Liebe schiefgeht, liegt
vordergründig an den verschwö-
rungsinfizierten Ansichten der
Geliebten. Aber wie Kayleigh das wie-
der in Ordnung bringen möchte, hat
sehr viel mit ihrer Arbeit zu tun.

Kayleigh erzählt von der alkohol-
seligen Freundschaft unter Kollegen
und wie die Bilder im Kopf zuneh-
mend von ihr Besitz ergreifen. Noch
heute, schreibt sie dem Anwalt,
sucht sie die Wirklichkeit nach
Netz-Kompatibilität ab: Wenn sie
einen Unfall sieht, fragt sie sich
sofort, ob man den Film darüber ins
Netz stellen dürfte. Einmal sehen die
Moderatoren von ihrer Büroetage
aus, wie auf dem Dach gegenüber in
Mann auftaucht, der anscheinend
herunterspringen will. Niemand im
Büro kann um Hilfe rufen, weil vor

Schichtbeginn alle Handys einge-
schlossen werden. Nichts darf foto-
grafiert werden, niemand darf sich
irgendwas notieren; es ist ein biss-
chen wie in der Apple-Serie „Sever-
ance“: Leben und Arbeit sollen
nichts miteinander zu tun haben.
Beides wird dadurch absurd.

Der Tonfall ist traurig und dialog-
lastig. Die kleine Geschichte liest
sich sehr leicht und gleichermaßen
verstörend. Das Ende ist von einer
Absurdität, wie man sie selten in sol-
chen Geschichten vorfindet.

Die Autorin, die von einer Liebe
erzählt, die scheitert, hängt am Ende
ein ausführliches Quellenverzeichnis
an um zu belegen, dass die Beispiele
der Firma „Hexa“ nicht ausgedacht,
sondern gut dokumentiert sind.

Thomas Friedrich

HannaBervoets:DieserBeitragwurde
entfernt. Aus dem Niederländischen
von Rainer Kesten. Hanser Berlin, Mün-
chen 2022, 110 S., 20,-

SCIENCE F ICT ION

Großes Finale
Mit dem neunten Band

»Leviathan fällt« endet die
Expanse-Serie fulminant

D
ie Helden sind müde oder tot
oder beides. Amos zum Beispiel,
der muskulöse Techniker an

Bord der „Rosinante“, ist im Vorgän-
gerband gestorben und wurde von
Alien-Drohnen gleich wieder zusam-
mengesetzt. Seitdem hat er keine Iris
mehr, nur pechschwarze Augen, und
ist ziemlich unzerstörbar. Er be-
nimmt sich immer noch so wie der
alte Amos, aber seine Freunde wis-
sen nicht so genau, was er eigentlich
ist und ob man ihm trauen kann.

Ingenieurin Naomi Nagata ist
inzwischen weißhaarig und die über-
forderte Chefin des Untergrunds, der
dem Imperium des Imperators
Duarte Widerstand leistet. Duarte ist
inzwischen allerdings verschwun-
den, seitdem das „Protomolekül“ ihn
dermaßen verändert hat, dass eh
nichts Gescheites mehr mit ihm
anzufangen war.

Der größte Held der Vorgängerro-
mane, Späthippie und Kapitän Jim
Holden, ist ein Schatten seiner
selbst, seit er der Gefangenschaft
Duartes entkam. Seine Figur macht
vielleicht am deutlichsten, wie sehr
James Coreys „Expanse“-Universum
durcherzählt ist. Und so schleppt
sich der letzte Band der Serie (der
sicherlich der schwächste der Serie
ist) über die Seiten, führt nur noch

eine neue Figur ein und explodiert
dann förmlich in einem furiosen
Finale, über das man hier nichts ver-
raten sollte. Das Ende lohnt aller-
dings die Lektüre des Abschlussban-
des, der damit eine Serie zu einem
runden Schluss führt, die mehr als
ein Jahrzehnt zu den innovativsten
der Hardcore-SF gehörte und immer
noch mit überraschenden Ideen auf-
wartet. Etwa dass die Aliens in
bestimmten Systemen der Galaxie
die Naturgesetzte vorübergehend
verändern, den Faktor der Lichtge-
schwindigkeit zum Beispiel. Derlei
Spielerein am Fundament der Exis-
tenz macht die Menschheit nachvoll-
ziehbar unsicher und führt dazu,
dass an einer Allianz gearbeitet
wird, um die unbekannten Aliens ein
für allemal zu schlagen.

Wie gesagt, das Finale lohnt die
Lektüre.

Das Protomolekül wird als 10.
Band der Reihe verkauft, was besten-
falls richtig ist, was die Reihenfolge
des Erscheinens betrifft. Tatsächlich
handelt es sich um eine Sammlung
von acht Geschichten, die im
Expanse-Universum spielen, und
zwar ziemlich zu Anfang. Nach jeder
Geschichte erklären Daniel James
Abraham und Ty Corey Franck (die
zusammen als „James Corey“ die
Reihe geschrieben haben), wann die
Geschichten entstanden und in wel-
chen Teil der Erzählung sie gehören.
Man sollte die anderen Bände gele-
sen haben, um die Geschichten zu
genießen. Ohne den Background
sind sie einfach nur gute
SF-Geschichten.

Wirklich Neues enthalten die Sto-
rys nicht, aber sie ergänzen manche
Figur recht sinnvoll, etwa Fred John-
son, den „Schlächter der Anderson
Station“, der hier mit seinen inneren
Nöten vorgeführt wird. Alex Coutts

James Corey: Leviathan fällt. Aus dem
Amerikanischen von Jürgen Lang-
owski, Heyne, München 2022, 622 S.,
14,99
James Corey: Das Protomolekül. Er-
zählungen. Deutsch von Marcel Häuß-
ler und Jürgen Langowski. Heyne, Mün-
chen 2022, 494 S., 16,-

Szene aus der Serie „Severance“ (bei Apple+)
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Wohnen / Biete
Neubau Erdgeschoss Wohnung mit Terras-
se und ebenerdigen Fenstern, Terrasse.
KFW 40 2 Zimmer, Küche mit neuer hoch-
wertiger L-Küche, HWR, Keller, Parkplatz,
Fahrradkeller. Keine Tierhaltung, Kaution.
Bis 2 Personen, adäquate Mieter gesucht
in Nordhorn, Stadtnähe, Lingener 47. Bus-
haltestelle und Einkaufsmöglichkeiten in
direkter Nähe! Telefonnummer 0172
2032228

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Suche Untermieter für 1 Jahr in Münster-
Coerde, geräumige helle Wohnung 68 qm.
Whatsapp 015752101338

Wohnen / Suche
Ruhige 1-2 Zimmerwohnung im Raum
Lengerich, Lotte von Frau mittleren Alters
gesucht. Ca. 30 – 40 qm. Email:
loma2000@ymail.com

Ruhige 1 – 2 Zimmerwohnung oder be-
rufstätigen Zweck-WG gesucht von Frau
mittleren Alters im Raum Lengerich, Has-
bergen, Lotte, ca 30 – 40 qm. Email:
loma2000@ymail.com  Tel.:  0152 257
28 525 (gerne SMS)

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Aktion ,,Rotes Sofa“ Wohnraum für Stu-
dierende dringend gesucht! Ob es das
leerstehende Kinderzimmer ist oder ob
ein Zimmer in der Wohnung gegen Hilfe im
Alltag angeboten wird – alles ist willkom-
men. Angebote und Gesuche stehen in
der Wohnbörse des AStA unter
www.asta.ms/de/wohnboerse

WG-Zimmer oder Appartement Wir, be-
rufstätiges Ehepaar mit geregeltem Ein-
kommen, suchen für unsere Tochter im
Erstsemester Grundschullehramt eine
freundliche Bleibe. (Soll die den Kindern
nicht Selbstständigkeit beibringen? d.S.)
Gerne für länger und ab sofort oder spä-
ter. 00491788451473

Reisebörse
Fahrradurlaub: Aktuelle Broschüre zur
,,100 Schlösser Route“ Münsterland e.V.
erschienen. Auf der Route sind Mehrta-
ges-, Wochenend- und Tagestouren mög-
lich. Die Broschüre kann ab sofort kosten-
los beim Münsterland e.V. telefonisch
(02571 949392) oder per E-Mail (touri-
stik@muensterland.com) bestellt werden.
Darüber hinaus steht sie auf www.muen-
sterland.com/kataloge zum Download be-
reit oder kann dort online bestellt werden.
www.100-schloesser-route.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Naturtrips in NRW! Tourismus NRW gibt
auf seiner Webseite unter www.dein-
nrw.de/gluecksmomente Anregungen für
Kurztrips in die Natur, darunter Tipps für
spontane Mikro-Abenteuer, aber auch für
geplante Touren durch verschiedene Re-
gionen. Auf einer neuen Internetseite fin-
den Reiselustige ab sofort Inspiration und
Information für einen schönen Tag außer-
halb der eigenen vier Wände. Die Samm-
lung enthält neben einem Überblick über
Zoos und Tierparks, Schlösser und Parks

auch Tipps zu Museen und besonderen
Ausstellungen.

Flohmarkt / Biete
Verkaufe von privat Kleidung. Winter:
Jacken, Pullover, Sommer: T-Shirts, Ho-
sen, ausserdem viele Buecher: Romane,
Sachbuch Bildband etc., Taschen, etwas
Deko, Geschirr, 1 Matratze, Inline-Skates
u.v.m. contact: inger21@web.de

Hochwertiges deutsches Markenklavier
Sauter, 120cm, r2 Mechanik, bj 1987,
Nussbaum, technisch wie neu, für 3600
abzugeben, 0176 96991477 Daniel

Eleganter Holzschrank mit zentraler Glas-
vitrine sowie Nassstaubsauger kostenlos
abzugeben (funktioniert auch bei Feuchtig-
keit nach Starkregen und Unwetter (Hof-
fentlich nie wieder! d.S.)). Standort: Oel-
de-Stromberg. Für Selbstabholer. Kontakt:
ben.juergens@gmx.net

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
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Gebrauchte Leezen bei den Alexianer
Werkstätten. Das Leezen-Team der Alexia-
ner Werkstätten bietet aktuell gebrauchte
Fahrräder zum Verkauf an. Alle Fahrräder
wurden professionell repariert und aufbe-
reitet. Vom Holland-Rad, Kinderfahrrad bis
zum Mountain Bike ist alles dabei. Preise
ab 50 Euro. Probefahrten auf dem Alexia-
ner-Gelände sind selbstverständlich mög-
lich. Bremse einstellen? Platten reparie-
ren? Pedale austauschen oder große Rei-
nigung? Die Fahrrad-Werkstatt auf dem
Alexianer-Campus in Amelsbüren ist für je-
dermann geöffnet und bietet schnell und
professionell ihre Leezen-Dienste an.
Montags bis donnerstags von 8:00 Uhr
bis 16:00 Uhr. Freitags von 8:00 Uhr bis
14:00 Uhr. Ansprechpartner: Patrice Gwin-
ner, Tel. 02501 966 25533, p.gwin-
ner@alexianer.de

Biete preisgünstig ein größeres Konvolut
an Büchern an. Mehrheitlich Romane.
Preis ist Verhandlungssache am Telefon.
Tel. 0176-51086789

Flohmarkt / Suche
Suche immer noch Dias zum Thema Ei-
senbahn, Bus/O-Bus, hist. Kraftfahrzeu-
ge, Feuerwehr und Straßenbahn. Einfach
unter ostbahn68@web.de melden. Gerne
auch Reste oder ganze Sammlungen!

Wir kaufen Schallplatten/Sammlungen,
kein Schlager/Klassik. Barzahlung & Ab-
holung 0541 44020204 Ankauf@funda-
ment.works

Bastler sucht alte Wählscheibentelefone.
Tel.: 0177 3392945

Tapedecks von Sony, Pioneer, Akai usw.
gesucht. Die Cassettendecks können
auch defekt sein. Bitte alles anbieten!
glueck142@gmail.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Wer tauscht seine Musikkassetten gegen
einen Karton Süssigkeiten? (Hoffentlich
haben beide nicht das gleiche Alter. d.S.)
Melden bei pitbirkhoff@web.de

Tierwelt
Neues Zuhause gesucht Für meine liebe,
schöne 8-jährige Australien-Sheperd Hün-
din suche ich ein artgerechteres neues Zu-

hause! Auslaufmöglichkeiten in einen Gar-
ten, auf einem Bauernhof/ Reiterhof mit
viel Platz (Familie mit größeren Kindern?)
wäre genau das Richtige für diese kluge
und gesellige Hündin. Näheres gern auf
Anfrage: Artgerechtesleben@e.mail.de

Hundesitting, weiblich, 24 Jahre, zuver-
lässig, pünktlich, sehr tierlieb, flexibel ein-
setzbar. Suchen Sie jemanden, der regel-
mäßig in Münster auf Ihren Hund auf-
passt, mit ihm spazieren geht etc.? Ich bin
eine sehr tierliebe Person, die schon eini-
ge Erfahrung mit Hunden hat. Über Anfra-
gen würde ich mich sehr freuen! Sie kön-
nen mich unter der folgenden Nummer er-
reichen 0173-2637317

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
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Hochwertiges Hundezubehör günstig ab-
zugeben. Leinen, Halsbänder, Schlepplei-
ne, Näpfe usw. dogsitter-ms@gmx.de

Computer
Hilfe mit Webseiten, Programmiererin
bietet Hilfe beim Website erstellen,
Wordpress usw, sarahmccarthy123@
yahoo.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

PC-Hilfe! Ich biete Ihnen meine Hilfe in
technischen Sachen an im Umkreis von
35 km. Computer, Internet, Router, Fritz-
box, Powerline, Telefon, PC-Reparatur,
Wlan Probleme, Netzwerkprobleme über
Smartphone-Einrichtung bis hin zum Ein-
richten ihres Internet Anschlusses. Gerne
per WhatsApp. melden: 0176 21615993.
Melde mich täglich spätestens ab 18:00
Uhr. peterschuhmacherms#gmail.com

Motorwelt
Ich suche Firmen für die ich mit meinem
Roller Werbung fahren kann. 1.200 Euro.
Im Jahr. (Alter, das zahlt Dir doch in 100
Jahren keiner! d.S.) 0176-36380522

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Wartungsbücher und Betriebsanleitun-
gen: ,,So wird’s gemacht“ – Wartung und
Instandhaltung für alle VW Käfer-Modelle,
deutliche Gebrauchsspuren, aber intakt;
Betriebsanleitung für BMW 316/318/320

und 323i, leichte Gebrauchsspuren sowie
Betriebsanleitung für Audi 100. Preis VS.
Tel. 0251 531498 oder mail an han-
ne.hg@posteo.de

Bands & Equipment
Drummer gesucht! Mit Live- und Bander-
fahrung für eigene Songs (Jo Maximilian
Indie-Pop dt.) & Cover deutsch Pop. Ziel:
Lukrative Gigs. Mail: jomaxboo-
king@gmx.de – Tel.: 01736487718

Liedermacher aus Münster sucht versier-
ten Mitmusiker/in am Cajon. Hörprobe:
https://bernardprzygoda.bandcamp.co
m/releases, Kontakt: przygoda-musik@
web.de

Popchor Münster sucht Bässe. Reper-
toire: von Ed Sheeran bis Maroon5 – alles
a cappella. Proben: montags um 19.45 im
Stein-Gymnasium. Weitere Infos: chorar-
beiter@web.de

Bassist gesucht. Hobbymusiker (Alter 60
+) suchen Bassisten zur Unterstützung.
Unsere Musikrichtung ist Swing, Jazz und
Verwandtes aus der populären Musik. Wir
proben regelmäßig in Emsdetten. Bei In-
teresse melde dich gerne unter 0151 463
472 96

Gitarrenunterricht gibt Doc Heyne – (Der
kann’s! d.S.) von Anfänger (auch akusti-
sche Gitarre) bis Fortgeschrittene: 0151-
70180471

Moin! Gitarrist und Drummer suchen ver-
sierte/n Bassist/in und Shouter/in für
Hardcore Band. Proberaum in MS und
Equipment sind vorhanden. Tel.0176/
526 15799

Schlagzeuger (40) sucht Leute zu Grün-
dung einer Band. Habe nach längerer Pau-
se wieder Lust Krach zu machen und su-
che Gleichgesinnte oder vielleicht eine
schon bestehende Band. Musikrichtung
Rock / Punkrock wäre sehr cool, bin aber
auch sehr offen. Hauptsache es rockt gut
und das zwischenmenschliche passt. Mel-
det euch Danny170282@gmail.com

Hanika 58 AF Klassikgitarre (2 Jahre alt)
+ Flamenco-Gitarre (1 Jahr alt). Beide voll-
massiv Fichte/Ahorn, mit Koffer, Topzu-
stand wg. Hobbyaufgabe (bin jetzt Ü70)
Melden unter: j-kleine@gmx.net

Drummer mit viel Banderfahrung sucht
Band oder Musiker, die ebenfalls auf
,,leichtfüßigen“ Pop/Funk/Hip-
Hop/Jazz… stehen – meldet euch gerne!
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Der kleine Schnorrer
Ultimo verlost tolle Sachen! Mail

bis 30.8. an ultimo@muenster.de, 
Betreff: Ich bin ein Schnorrer.

Und das gibt’s diesmal:
DVD/BDs von ,,Das Mädchen 
mit den goldenen Händen“ & 

,,Alles ist gutgegangen“
Ein tragikomisches  Drama mit präzi-
sem Blick auf die Nachwendezeit und
einer feinfühligen Corinna Harfouch
(Alles in bester Ordnung; Deutschland
89): Das Mädchen mit den goldenen
Händen blickt ohne Klischees zurück

auf eine Zeit radikaler Umbrüche.
Frankreichs Regieikone Francois

Ozon seziert in Alles ist gutgegangen
die Familie und ihre Machtverhältnis-

se bis in den Tod. Famoser Starcast
mit u.a. Sophie Marceau, Charlotte
Rampling und Hanna Schygulla!

 DVD/BDs von ,,The House of the 
Lost on the Cape“ &

,,Everything everywhere all at once“
Inspiriert von der japanischen

Mythenwelt, knüpft der einfühlsam
inszenierte Anime The House of the
Lost on the Cape an das verheeren-
de Tohoku-Erdbeben an und erzählt
vom Suchen und Finden einer neuen

Familie und mystischen Kräften.
Ein surrealer, komplett irrer SciFi-
Bilderrausch über alternative Uni-
versen: Everything everywhere all
at once bringt ein Wiedersehen mit
zwei Heldinnen der Filmgeschichte:
Michelle Yeoh und Jamie Lee Curtis!

DVD/BDs von ,,I am Zlatan“ 
 & ,,The Racer“

Ein exzentrischer, unverwüstlicher
Ausnahmefußballer und Star in Top-

teams von Ajax Amsterdam bis FC
Barcelona und Manchester United: 
I am Zlatan erzählt nach seiner Best-
seller-Bio das wendungsreiche Leben
der Fußball-Ikone Zlatan Ibrahimovic.

Die Tour de France von 1998 ist be-
rüchtigt als ,,Tour de Dopage“: Zahl-

lose Teams wurden des Dopings über-
führt - von 189 Fahrern blieben nur
96! The Racer erzählt vom Skandal
um extremen Leistungsdruck und

Raubbau am eigenen Körper. 

0152-5658 9210

Liebe/-r Drummer/-in, Wir, (Sarah Sax,
Basti Git, Michael Bass) versuchen nun
schon seit einiger Zeit zu nervigen maschi-
nellen Klicks unsere Ideen in Richtung Pro-
gRock/ExperimentalRock zu entwickeln,
aber irgendwie wills nicht grooven und es
fehlt Dynamik. Wir sind keine Profis, aber
mit einiger Banderfahrung. Kannst du uns
Montag Abends am Hawerkamp helfen?
bastian-m@posteo.de

Saxofonunterricht von Musiker mit lang-
jähriger Unterrichtserfahrung. Momentan
vorzugsweise online. Tel. 02506
3059988

Irish Tenor Banjo Unterricht. Über Zoom
oder live in Angelmodde. Preis nach
Selbsteinschätzung, so um die 15
Euro/45min. Kostenlose Probestunde.
Kontakt: irishbanjo@posteo.de (Lessons
available in English as well)

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Flexible/r Sänger/in längerfristig für
Hochzeitsmusik oder ähnliches gesucht.
Begeitung mit Gitarre und Halbplayback.
th.goronzi@gmail.com

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne
Kontrabassunterricht. 30 Jahre Berufs-
und Unterrichtserfahrung. 0171 1186016

Hallo, mein Name ist Slamurage, ein Hip
Hop Instrumental Produzent aus Münster!
Hört doch einfach mal rein!
https://www.facebook.com/Slamurage

Saxophonunterricht von freiberuflicher
und freundlicher Musikerin! Alle Musikrich-
tungen, Levels, Altersgruppen möglich. Ich
komme auch zu Ihnen nach Hause. Leihin-
strumente und Probestunden möglich.
Kontakt: 0170-4416296 (auch WhatsApp)
oder Mail: musikinms@ yahoo.de

Ihr braucht Band-Merch? Wir bedrucken
euch Shirts, Pullis & Taschen im Sieb-
druckverfahren in Bio-Fairtrade-Qualität!
Auch beim Design können wir behilflich
sein! Mehr unter nordenickapparel.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von
erfahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher.
Probestunde gratis! Phone –
0173/5260092 – Mail – mr.roomman@
web.de

Gruß & Kuss
Grüße dich, weiblich mit Zopf. Du hast am
heißesten Tag des Jahres, bekleidet mit
schwarzem Shirt und Shorts, mit der Auf-
schrift ,,FUCK THIS“ im Rewe an der Stein-
furterstr. meinen Weg gekreuzt und mich
beeindruckt. (Warum haste nix gesagt?
d.S.) freigeist.24-7@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Dirty Hafen-Jam, 22. Juli! Hey, du warst ja
vom Mic nicht mehr wegzukriegen, hast
derbe ausgeteilt. Dann hat dich irgendje-
mand weggezogen – und ich merkte, du
musst mir gefallen haben… Ich war völlig
geflasht! Gibt es einen Weg, um uns wie-
derzusehen? Vielleicht bist du ja beim
nächsten Jam mit Hanna wieder auf der
schmutzigen Seite! Wo der mit dem Vinta-
ge-Thrasher-T wartet…
Oxytozin-Mangel? Ich auch! Ich (m44,
klug, freundlich, aufmerksam, entspannt)
suche eine Kuschelfreundin (kein Sex) in
Münster. Tiefgreifende, herzliche Gesprä-
che und gemeinsames Lachen sind auch
willkommen. Offene Kommunikation und
gemeinsames Wohlfühlen sind Vorausset-
zung. Patrick (exotherm@quantentun-
nel.de)

Freitagabend, 15.7. in der Bimmelbahn
nach Telgte: Du hast braune Haare und
trugst eine grüne Hose. Du warst mit ei-
nem roten Schlafsack, einer Blue-
toothbox, zwei Paddeln (?? d.S.) und einer
abgewetzten Gitarre ausgestattet. Ich war
schon im Zug, als du reinkamst. Ich war
kurz durcheinander, weil ich dachte, dass

ich meinen Stop verpasst hätte. Dann hat
mich aber eine Bekannte angerufen und
den Rest der Fahrt mit mir (direkt hinter dir)
über die letzten Klausuren debattiert. Ich
hatte dich aber weiter im Blick und fand
dich voll attraktiv und frage mich, ob du
auch nett bist. Hätte dich sooo gerne ange-
sprochen… Zu spät. Vielleicht erinnerst du
dich und hast Lust, mal zu quatschen?
schmetterli98@gmx.de

Manu sucht Herrn Bumblebee, denn
fernandaistesnicht@web.de

Hola Pole-Monielle! Kannst du dich noch
an unsere Grillparty im Mai erinnern? Nie-
mand karaoket so fein (und laut) wie du.
Du bist und bleibst ein Abräumer (ups,
doppeldeutig). Ich brauche dich auch
wenn’s regnet und schneit, bist ja mein
Sonnenschein ;-) Nächstes Jahr, selber
Ort, selbe Zeit? Oder studierst du im
Herbst wieder hier? wondergabby_pb96@
gmx.de

Dein Name, drei Silben so apart, dein
Haar zauberhaft zart: Lächeln voller Ge-
nuss, danach ein Zungenkuss! Von weit
berufene Frauen, die für immer auf dich
bauen. Zum Jubeltag nur das Beste, das
begluckern wir auf deinem Feste :)

Du hattest dich am 12. Juli am Bahnhof
Ahlen einfach so neben mich gesetzt, ob-
wohl sonst viel frei war, und dann angefan-
gen, konzentriert in deinem Comicband
von Kafkas Prozeß zu versinken. Und dann
hat uns die Bahn schon wieder rauskompli-
mentiert. Aber du warst ja schon (fast) zu-
hause, wie du bemerktest. Blöd, dass ich
dich nicht auf einen Kaffee oder Eis einge-
laden habe, denn ich jedenfalls wollte ja
noch auf den nächsten Zug warten. Viel-
leicht liest du ja die Ultimo, kommst ja aus
Münster, und ich würde mich riesig freuen,
das nachzuholen. Gerne auch auf ein Bier-
chen :) comicpassagier@gmail.de

Hallo Ulrike aus Wolbeck, hier meine
Email Adresse:haut@sags-per-mail.de Lie-
be Grüße

Lonely Hearts
Oxytozin-Mangel? Ich auch! Ich (m44,
klug, freundlich, aufmerksam, entspannt)
suche eine Kuschelfreundin (kein Sex) in
Münster. Tiefgreifende, herzliche Gesprä-
che und gemeinsames Lachen sind auch
willkommen. Offene Kommunikation und
gemeinsames Wohlfühlen sind Vorausset-
zung. Patrick (exotherm@quantentun-
nel.de)

Netter Er sucht ebensolche Sie die auch
Nudistin ist und FKK mag -für Kanal-, KÜ-
und Natur-Besuche! Freu mich auf dich! ri-
vercola22@web.de

Frau, 65, hat Lust auf Reisen, etwas Kunst
und Kultur und Spaziergänge durch Wald
und Flur. Welcher symp., intelligente und
unterhaltsame Mann möchte mich beglei-
ten? freie-zeit21@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
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Paar sucht interessante Frau zum Aufbau
einer Dauerfreundschaft. Freunde-ms@
gmx.de

Lust & Laster
Als Freigeist, suche ich (m, Künstler und
passionierter Musiker) ein lesbisches, bi-
sexuelles, tolerantes Paar. freigeist.24-
7@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
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Ich wünsche mir eine lust- und niveauvolle
erotische Freundschaft mit einer charman-
ten und klugen Frau. Kein ONS, aber auch
keine Ehe. Es geht mir nicht um’s
Fremdgehen! Ich bin Single – und möchte
es auch bleiben. Wenn Du neugierig bist,
schreib’ doch an kommen-und-ge-
hen@web.de

Männl., 40, attraktiv & gepflegt, sucht
ebensolche Männer, 20-30 Jahre, für Tref-
fen. SMS an 0151-28116043

Freundschaft
Ich, männlich 43 J mit einer Beeinträchti-
gung (Multiple Sklerose u. Spastik in den
Beinen) im Rollstuhl sitzend:) suche männ-
liche nette Bekannte für gemeinsame Akti-
vitäten… Würde mich freuen von euch zu
hören… Zuschriften unter e Mail sebasti-
an.huering@t-online.de

Ü-50-Treff (bis 65J) sucht Verstärkung,
freitags zum Quatschen, Sa zum Tanzen,
Kino, Stadtfeste, Treff-in-MS@gmx.de

Wer hat Interesse an bzw. Erfahrung mit
der Tantra Massage. Bin m 30 offen und
nicht kompliziert. drk1md@yahoo.com

Menschen im Alter von 40-60 Jahren ge-
sucht, die Lust auf gemeinsame Aktivitä-
ten haben. Theater, Konzerte, Literatur,
Spaziergänge, Schwimmen… Ich lege
Wert auf Zuverlässigkeit und Einfühlungs-
vermögen. Stefan.goronzi@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
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Ich (w, 48) suche Mädels zum Spazieren-
gehen, Kaffee trinken und eine nette Un-
terhaltung. Zuschriften unter: freude38@
web.de

Sport
Hobby-Basketball-Gruppe sucht Verstär-
kung. Unser Alter ist ab ca. 35 Jahre bis
open end. Wir spielen jeden Freitag um 20
Uhr in der Dreifachturnhalle bei dem
Pascal Gymnasium in Münster. Interes-
sierte Hobby Spieler sind gerne willkom-
men. Bei Interesse bitte melden unter
0170 5475065

Rudergerät von Kettler, Favorit 220, für 30
Euro. 02595-961931

Suche jemanden für Badminton, mittlere
Spielstärke. Ich würde mich freuen wenn
sich jemand meldet. E-Mail:
glueck142@gmail.com. Tel. 0176-3065
8217

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
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Kart-Interessierte gesucht Wir sind eine
kleine Gruppe von Go Kart-Interessierten.
Wir suchen noch Hobby Fahrer. Alter und
Geschlecht sowie das Können sind Neben-
sache. Der Spaß zählt. Come on! l-dan-
ker@gmx.de

V……ortbildung
Schauspieler / Theaterregisseur Michael
Herrmann gibt Kurse! In Atem, Stimme und
sozialer Ausdruck für private Wünsche
oder auch für Profis im Rahmen von Einze-
lunterricht oder auch im Team. Ebenso
Teambildende Maßnahmen für Firmen jeg-
licher Coleur. michaelhans-herrmann@
web.de oder 01525 4610852
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Irish Tenor Banjo – Unterricht für Anfänger
und Quereinsteiger. Zur Zeit über Zoom
(oder Jitsi o.ä.), sobald möglich auch wie-
der im Real Life. Preis nach Selbstein-
schätzung, so um die 15 Euro/h. Kostenlo-
se Probestunde. Kontakt: irishbanjo@po-
steo.de) Lessons available in English as
well)

Kräuterseminare und schamanische
Abendgruppe, Bildungs- und Selbsterfah-
rungsseminare zum Thema Tod und Ster-
ben, Rituale im Jahreslauf u.V.m.:
www.lichtfarbenklang.de

Gitarrenunterricht in Münster! Themen:
Rock, Pop, Metal. 15 EUR für 45 Min.
WhatsApp: 01608166905

Handpan Probespiel und Unterricht – Ent-
decken Sie den magischen Klang der
Handpan. Sie können bei mir verschie-
dene Handpans ausprobieren, sich zum
Kauf  einer  Handpan  beraten  lassen  und
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natürlich auch das Handpanspielen erler-
nen. Nähere Infos www.hangsolo.jimdo-
free.com oder per Mail geojazz@web.de

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne
Kontrabassunterricht. 30 Jahre Berufs-
und Unterrichtserfahrung. 0171 1186016

www.gitarrenlehrer-muenster.de

www.muensters-schreibwerkstatt.de
Kreatives Schreiben zum Ausprobie-
ren/für Erfahrene; div. Wochenendtermi-
ne, je 10-16.30 Uhr

Engagierter Pädagoge erteilt Nachhil-
feunterricht. Sek.1/Sek.2 stefan.goron-
zi@gmx.de

Jobs/Biete
Burgercult und Currycult suchen Mitar-
beiter/in (Wer sucht die momentan
nicht? d.S.) im Service und der Grillstati-
on für seine drei Standorte. Infos bei Edu-
ard unter info@burgercult-currycult.de

Pflegedienst sucht Pflegefachkräfte in
Voll- und Teilzeit, gern auch Berufsanfän-
ger oder Wiedereinsteiger, tariflich orien-
tiertes Gehalt. Schickt eure Bewerbung
an: Care Aktiv, Biederlackweg 9a, 48167
Münster, info@care-aktiv.de

Musikerin sucht eine/n Studenten/in aus
dem Bereich des Produkt Managements
oder ähnliches. Weitere Details gerne per
Mail. magdayyy@gmx.de

Jobs/Suche
Sie wollen ihre ,,alten“ Fotos, Dias digitali-
siert haben und wissen nicht wie? Dann
melden bitte unter: klaus.48147@web.de
Alles weitere bei Kontakt.

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Videoproduktion. Imagefilme, Musikvi-
deos, Dokus, Animation etc. für kleines
Budget Tel.015752101338

Mix
DJ & Live-Sängerin. Die Mexikanerin
Lenny López tritt solo, im Duett (begleitet
von einem Gitarristen) oder mit einer ihrer
zwei Bands auf: dem lateinamerikanische
Rhythmen zum Besten gebenden Ma-

riachi-Ensemble Huasteca sowie der groo-
vigen Funk, Jazz und Pop spielenden For-
mation BePhunk. Alles ist möglich! Nähe-
re Informationen und Terminanfragen un-
ter 0178/9138223 (Markus) sowie unter
www.lennylopez.de, www.mariachi-
huasteca.de + www.bephunk.de

Erfahrener Magier liest dir gerne die Kar-
ten (Tarot). Kontakt nur über moonboy
postfach 10 01 14. 48050 Münster

Nachhaltig gärtnern in Münster Die Bro-
schüre mit vielen Tipps und Hinweisen
gibt es in der Umweltberatung im
Stadtwerke CityShop, Salzstr. 21. Die
städtische Umweltberaterin Beate
Böckenholt steht dort montags von 12 bis
17 Uhr sowie dienstags bis donnerstags
von 10 bis 13 Uhr als Ansprechpartnerin
zur Verfügung (Tel. 02 51/4 92-67 67)

Hallo, ich, 36 Jahre alt und weiblich,
möchte einen Kelly Family-Stammtisch
gründen, der sich ca. alle 2 Monate trifft
und der gemeinsam von Münster aus zu
den Konzerten fährt. Jeder ist willkom-
men. Ich freue mich über Zuschriften an
privat1234@web.de

Model, weiblich, schlank und sportlich für
Kunstprojekt von Bildhauer gesucht. Ho-
norar: 20,00 Euro/Stunde. Bewerbungen
mit Fotos bitte an: klaus.germ@yahoo.de

Energie auftanken, Selbstheilungskräfte
aktivieren mit Chakren-Toosmo als Fern-
behandlung, Komplettbehandl. ca. 50
Min. – 60,-/auch Teilbehandl. mögl.,
02534/5388260

Schamanische Abende 1 x monatlich auf
Spendenbasis in Gievenbeck www.licht-
farbenklang.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Du schreibst gerne? Ganz egal, ob beruf-
lich oder privat, ob Buch oder Blog – ich
(Autorin und Journalistin) freue mich über
Austausch, netzwerken, Stammtisch. und-
sonstnoch@posteo.de

Kostenlose Konfliktlösung: Ich biete Ih-
nen ein kostenloses Mediationsverfahren
(Auffe Fresse! d.S.) und begleite Sie all-
parteilich und empathisch in der Lösungs-
findung. 0174/3905120

Kernkrach Schallplatten An- und Verkauf,
Hansaring 5, Fr. und Sa. 12-19 Uhr Mün-
sters schönster Plattenladen. Kommt vor-
bei!

Zeitzeug:innen zur Münsteraner Schau-
stellerfamilie Honsel für ein Buch ge-
sucht. Das LWL-Museumsamt möchte
Kontakt zu Menschen, die die Familie oder
den Betrieb noch selbst kannten. Auch Fo-
tos von der Familie oder ihren Schauvor-
führungen sowie Unterlagen wie Eintritts-
karten, Plakate und Rechnungen sind will-
kommen. museumsamt@lwl.org oder
0251/591-4662

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Über Wespen und andere geschützte Ar-
ten Die städtische Umweltberaterin Beate
Böckenholt ist Ansprechpartnerin für alle
Fragen rund um Wespen, Hornissen, Bie-
nen und andere geschützte Arten. Sie be-
rät unter Tel. 02 51/4 92-67 67 oder im
Stadtwerke CityShop, Salzstr. 21 montags
von 12 bis 17 Uhr sowie dienstags bis
donnerstags von 10 bis 13 Uhr

Schwedisch Tandem gesucht von einer
Deutschen. Kontakt bitte per Mail an:
loma2000@ymail.com

Improvisationstheater ist genau dein
Ding? Du suchst eine feste Gruppe? Su-
per! Wir von RAMPENDICHT freuen uns auf
dich. Kontakt: rampendicht@gmx.de

Der Papst ist gerade in Kanada unterwegs, um
sich dort für die Ermordung Tausender indige-
ner Kinder durch katholische Kampfnonnen
(oder so) in den letzten 100 Jahren zu entschul-
digen. Nachdem er in Südamerika bereits um
Vergebung gebeten hatte, ist er mit dem Konti-
nent eigentlich fast durch. Woran’s liegt? – Die
US-Bischöfe sind mit dem Knabenschänden im-
mer noch nicht fertig, da laufen noch einige
Skandale, so dass mit Entschuldigungen frühe-
stens in 50 Jahren zu rechnen sein wird.
Dass ausgerechnet die katholische Kirche jetzt
mit der Zerknirschtenmasche zu punkten ver-
sucht, ist insofern pikant, weil Roms Vorbeter
ja gerne mit der Aura der Unfehlbarkeit durchs
Gelände schweben und sich für die einzige Kir-
che halten, die Gott der Herr als die richtige an-
erkennt. Alles andere ist nur die FDP des Chri-

SETZERS ABENDE
stentums, also labbriger Opportunismus mit der Lizenz zum Schnorren.
Und während diesem Papst ganz gewiss nicht mehr genug Jahre auf Erden bleiben, um sich für all die Verbrechen zu
entschuldigen, mit denen sein Verein groß und mächtig geworden ist, nimmt das Elend ja kein Ende. Weil im Supreme
Court inzwischen 7 von 9 Richtern katholisch sind, wurde vor Wochen das Recht auf Abtreibung gekippt: Davon stehe
in der Verfassung nichts, stellen die Papst-Mullahs fest. Der Papst selbst legte in er letzten Woche nochmal nach mit
dem Satz, Abtreibung sei das gleiche, als würde man einen Auftragskiller bestellen.
Man sieht: Da ist noch viel Platz für künftige Entschuldigungen.
Der US-Verfassungsrichter und Katholik Clarence Thomas hat nach dem Abtreibungsurteil erläutert, das Recht auf
Schwulenehe oder Verhütung stehe übrigens auch nicht in der Verfassung, da müsse man demnächst noch mal drüber
reden.
Wie immer, wenn die Religiösen die Macht übernehmen, kann man den USA nur in einer Mischung aus Fassungslosig-
keit und amüsiertem Mitleid beim Abstieg in den Wahnsinn zusehen.
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Drei Mädels & ein Fass
STÜRMISCH: »SAILORS« IM GOP-VARIETE

Hey, noch ne Buddel Rum für
die Jungs! Die maritime Show
Sailors entführt uns in eine

schummrig-schmuddelige Hafen-
spelunke der 1920er Jahre, in die
frisch angelandete Matrosen einfal-
len, dürstend nach Alkohol und Mä-
dels…

So herrscht von Anfang an eine
hoch erregte und emotionale Atmo-
sphäre, doch mit allzuviel Promille
im Blut würde wohl kein Artist auch
nur ansatzweise solche Shownum-
mern über die Bühne bringen. Per-
fekt choreographiert, mit viel Bewe-
gung in irrem Tempo, fliegen die
Schnapsbuddeln in wilder Jonglage,
werden Bierfässer gestemmt, auf der
Theke wird gesteppt und an den Ti-
schen geschunkelt. Matrosen und
leichte Mädchen zeigen waghalsige
Partner-Akrobatiken, der Koloss un-
ter den Matrosen kann gar drei Frau-
en auf seinen Schultern tragen. End-
lich landet man im großen, weichen
Himmelbett im Hinterraum oder
Stockwerk darüber, wo dann… Kis-
sen und Teppiche durch die Luft ge-
schleudert und jongliert werden.

Jede Showeinlage ist mehr oder
weniger in die Szenerie der Hafenbar

oder eines Schiffes eingebunden. Ein
Höhepunkt unter vielen: Vier Arti-
sten hangeln, klettern, rutschen an
der Chinese-Pole, was so wirkt, als
seien sie im heftigen Sturm am
Hauptmast ihres Schiffes zugange.

Erstaunlich, wie gekonnt und per-
fekt die Artisten und Freunde Fran-
cis Gadbois und Gabriel Drouin hier
ihr Regiedebüt hinlegen. Mit Sailors
liegt die Messlatte jetzt hoch! Ihre
Artisten kommen aus franko-kana-
dischen oder australischen Artistik-
und Zirkusschulen – hier ist eine
Stringenz erkennbar, die so manch
andere Truppe nicht besitzt.

Und was ist mit Comedy, Musik
und Moderation? Klar doch! Passend
wie die Faust aufs Matrosenauge, ist
dafür Leichtmatrose Nagelritz (alias
Dirk Langer) zuständig, der nicht nur
krudes Seemannsgarn spinnt mit
original Hamburger Hafenstimme,
sondern auch Seemannslieder vom
Shanty bis zum Chanson, vom
Rock’n’Roll über irischen Folk bis
zum Karibik-Schunkler.

Ein vergnüglicher Abend also für
die gesamte Familie, denn in den
Sommerferien haben Kinder unter
14 Jahren freien Eintritt. Würde uns

nicht wundern, wenn sich der ein
oder andere bald danach auf Hafen-
rund- oder Butterfahrt begibt. Der

Kanalpott MS Günther wäre ein An-
fang, muss ja nicht gleich ein Ozean-
riese sein. Roland Tauber

T H E A T E R
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 30.8. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVD/BDs ,,Mittsommerlust“ & 
,,Death in Paradise 10“

Liebe, Lust & Leidenschaft vor der
wildromantischen Kulisse der som-

merlichen finnischen Natur: Das flir-
rende Arthouse-Drama Mittsommer-
lust erzählt von einer fatalen Bezie-
hung, für die die leidenschaftliche Elli
ihre vermeintlich perfekte Ehe riskiert.
Trockener Brithumor trifft auf kari-

bisch chillige Vibes und oberfiese Bö-
sewichter: Die Kultserie Death in Pa-
radise geht in die verdiente 10. Staf-
fel! Mit illustren Gästen an traumhaf-
ten Locations löst Detective Inspector

Parker wieder kniffligste Fälle.

DVD/BDs von 
,,Mayday“ & ,,Wild Men“

Ein düster-dystopischer Traum von
einer etwas anderen Alternativwelt:

In Mayday trifft Sucker Punch auf
Alice im Wunderland, als die junge
Ana auf einer einsamen Insel stran-
det, wo gewaltbereite Girls Jagd auf

ihre männlichen Opfer machen.
Martin hat die Faxen dick von Job,
Frau & Kids: In Wild Men zieht er

Fellklamotten an und will als stein-
zeitlicher Jäger das weitere Leben
fristen. Doch er hat seine Rechnung
ohne fiese Cops, brutale Drogendea-
ler und die Göttergattin gemacht...

DVD/BDs von 
,,Pixie“ & ,,Flag Day“

Mit ihr ist nicht zu spaßen: Pixie ist
tough, sexy, aber manchmal auch
ein bisschen schusselig: So beklaut
sie die Falschen, und das erbeutete
Drogenpaket zieht eine Blutspur

nach sich. Schwarzhumorige Action,
Quentin Tarantino trifft Guy Ritchie!
Nach einer wahren Geschichte er-

zählt Regisseur und Hauptdarsteller
Sean Penn in Flag Day vom Doppelle-

ben des Trickbetrügers und Geld-
fälschers John Vogel, der ein liebe-
voller Familienvater ist, aber auch

Banken und Investoren ausnimmt...

 DVD/BDs von 
,,Das Piano“ & ,,Papicha“ 

Die ultimative Sammleredition: Auf-
wändig in 4K restauriert und liebevoll
mit umfangreichem Bonusmaterial

komplettiert, entfaltet Jane Campions
bildgewaltiges Drama Das Piano aus
1993 enorme Sogkraft und Frische.

Goldene Palme beim Cannes-Festival
und drei Oscars, u.a. für Holly Hunter!
Gefeiert in Cannes, avancierte Papicha
zum Kultfilm für die junge algerische

Generation und ihren Traum von
mehr Selbstbestimmung. Nach eige-

nen Erlebnissen der Regisseurin Mou-
nia Meddour setzt sich die Studentin

Nedjma in den 90ern mit einer Moden-
schau über alle Verbote hinweg...

DVD/BDs von  ,,Total Thrash“
& ,,The desperate Hour“ 

Eine kraftvolle Ode an das Thrashme-
tal-Genre in Deutschland: Total Thrash
- The Teutonic Story taucht tief ein in
die Jugendszene der 80er und 90er,

als diese aggressive, schnelle Metalva-
riante zum Ventil der Wut wurde. Mit
exklusiven Sodom-Livemitschnitten!

Eine Mutter kämpft um das Leben
ihres Sohnes: The Desperate Hour mit
Naomi Watts versetzt uns in die ner-

venzerreibenden Stunden eines Amok-
laufs an einer Highschool. Ein fast aus-

sichtsloser Wettlauf gegen die Zeit
beginnt, um die Kinder zu retten.

Ultimos endlose Liste 
des laufenden Schwachsinns
# 895

Henning Trauschke hat es schon wieder getan – und sei-
nen Lieblings-Baukran besetzt. Dümmer können Mün-
sters Behörden eigentlich jetzt nicht dastehen. Es gibt
zwei Möglichkeiten: Den Müllmessi als Gefahr für die All-
gemeinheit endgültig ins Heim bringen oder ihn als Tou-
ristenattraktion vermarkten. Vielleicht könnten ja die
Abfallwirtschaftsbetriebe Souvenir-Merch sponsern…
# 896

Ganze 41 Mal hat ein Motorradpolizist an einem Freitag-
nachmittag bei praller Hitze im Berufsverkehr Autofah-
rer abkassiert, die kurz über die Busspur fuhren, um
zum Abbiegen den Stau auf der Geradeausspur zu um-
fahren. Das teilt das Presseportal der Polizei durchaus
stolz mit. Können sich Klima-Rebellen der letzten Gene-
ration nicht mal vor, hinter und neben so einem übermo-

tivierten Scher-
gen auf die
Straße kleben?
Dann bekämen
sie den ungeteil-
ten Applaus der
Arbeitnehmer-
klasse!

# 897
Send I: Die Stadtverwaltung flehte den Schaustellerver-

band an, den Malle-Proll-Partyhit ,,Layla“ auf dem Send

nicht zu spielen. Herrje! Haben diese achtsamen Staats-

diener eigentlich noch nie Rap- und Ragga-Texte, das

Gesamtwerk von Mickie Krause oder 70er-Schlager wie

,,Im Wagen vor mir“ gehört? Kümmert euch mal lieber

um Kindesmissbrauch und Vergewaltigungen.
# 898
Send II: Ein Send-Schausteller weist mit einem Werbe-

schild auf sein kulinarisches Angebot hin: ,,N***rküs-

se“. Daraufhin schäumt das Internet, die sozialen Medi-

en hyperventilieren, weiße Oberschüler fallen reihen-

weise in Ohnmacht! Um zu verhindern, dass wütende Ak-

tivisten den Send niederbrennen, wurde das Schild ent-

fernt. Eine weitere epochale Niederlage für den Rassis-

mus in der Welt, hurra!
# 899

Wirklich passiert: Ein Münsteraner Buchautor trifft neu-

lich zufällig im Schillerhaus zu Weimar den Gottvater der

Linken, Gregor Gysi. Der kleinwüchsige Gysi frotzelt den

langen Lulatsch aus Münster an: ,,Sie sind zu groß! Leute

wie Sie können wir uns ökologisch nicht mehr leisten: Sie

essen und atmen zu viel.“ Ok, ein 1,90 Meter-Mann

emittiert vielleicht doppelt so viel CO2 wie ein Gysi, aber

dafür nur halb so viel sinnfreien Stuss.
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